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Öffnungszeiten im Rathaus	
Verwaltung
Mo.	 08.00 - 12.00 Uhr	
Di. - Fr.	 07.30 - 12.00  Uhr
Mo. u. Di.	 13.00 - 17.00 Uhr
Do.	 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch- und Freitagnachmittag
ist das Rathaus geschlossen

Öffentlicher Defibrillator am Feuerwehrhaus Freystadt, An der Bahn 4 
und am Ärztehaus Freystadt, Berchinger Straße 13

Bücherei im Spitalstadl
Di.	 17.00 - 18.00 Uhr
Do.	 16.00 - 18.00 Uhr
So.	 10.00 - 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Möning
Mi.	 15.30 - 16.30 Uhr
So.	 10.30 - 11.30 Uhr

Bücherei Sulzkirchen
Do.	 16.00 - 17.00 Uhr
So.	 09.30 - 10.30 Uhr

MIT AMTLICHEN NACHRICHTEN DER STADTVERWALTUNG FREYSTADT

Nr. 15 | 04. August 2018 | 57. Jahrgang

Kirchweih
Sulzkirchen
von Fr., 17. 8. 2018 
bis Mo., 20. 8. 2018

Die Dorfgemeinschaft Sulzkirchen 
freut sich auf Ihren Besuch:

Festgottesdienst (Georgskirche)

Herzhaftes für Leib und Seele

Fußballspiele

Kirchweihbaum-Aufstellen

Oldtimerschau (mit Frühschoppen)
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Bekanntmachungen
Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Gemeindeverbund Jura 2000; 
Stadt Beilngries, Landkreis Eichstätt, Stadt 
Berching, Stadt Dietfurt, Markt Breitenbrunn, 
Landkreis Neumarkt i. d. OPf.
I. Ausführungsanordnung
Im Neuordnungsverfahren Gemeindeverbund Jura 2000 wird die 
Ausführung des Flurbereinigungsplanes angeordnet. Der neue 
Rechtszustand tritt mit dem 12.09.2018 an die Stelle des bishe-
rigen Rechtszustands. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, 
mit der Folge, dass Widersprüche und Anfechtungsklagen keine 
aufschiebende Wirkung haben.

Gründe:
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich 
vorgeschriebener Weise bekannt gemacht.
Der Flurbereinigungsplan ist unanfechtbar. Seine Ausführung 
konnte daher angeordnet werden (§ 61 Flurbereinigungsgesetzt 
– FlurbG -)
Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung wird an-
geordnet, damit aus einem längeren Aufschub der Ausführung 
des Flurbereinigungsplanes den Beteiligten auf dem Gebiet des 
Grundstücksverkehrs keine erheblichen Nachteile erwachsen (§ 
80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch 
eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz, Falken-
berger Straße 4, 95643 Tirschenreuth (Postanschrift: Postfach 
11 89, 95633 Tirschenreuth) einzulegen. Er kann auch per E-
Mail mittels eines mit einer qualifizierten elektronischen Signatur 
versehenen Dokuments unter der Adresse poststelle@ale-opf.
bayern.de eingelegt werden.
Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs Mo-
naten sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage beim 
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München, Postanschrift: 

Postfach 34 01 48, 80098 München, Hausanschrift: Ludwigstra-
ße 23, 80539 München, erhoben werden. Die Klage kann nur 
bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten seit dem Ablauf der 
oben genannten sechsmonatigen Frist erhoben werden. Die Kla-
ge muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen angegeben werden. Der Klage 
und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteili-
gten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechts-
behelfen können dem Internetauftritt des Bayerischen Staats-
ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten unter 
www.stmelf.bayern.de/rechtsbehelf entnommen werden.
- Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgerichtshof 
in München nach Maßgabe der Internetpräsenz der Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden.

Überleitungsbestimmungen
Der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der neuen Grund-
stücke gehen am 12.09.2018 über. Die alten Grundstücke sind 
entsprechend zu räumen.
Wird der Besitz nicht termingemäß aufgegeben, so kann 
der Besitzübergang mit Zwangsmitteln durchgesetzt werden 
(§ 137 FlurbG).
Obstbäume, Beerensträucher, Bodenaltertümer, Kulturdenk-
male sowie Bäume, Sträucher und Hecken, deren Erhaltung 
aus Gründen des Landschafts-, Natur- oder Vogelschutzes, der 
Landschaftspflege oder anderer landeskultureller Belange gebo-
ten ist, haben die neuen Eigentümer zu übernehmen.
Im Flurbereinigungsgebiet befindliche Leitungsmasten sowie 
ober- und unterirdische Leitungen (insbesondere öffentliche 
Ver- und Entsorgungsanlagen, Energieversorgungsanlagen und 
Anlagen der Deutschen Telekom AG) sind auch von den neuen 
Eigentümern entsprechend den von ihren Besitzvorgängern ein-
gegangenen Verpflichtungen zu dulden.

Hinweise
Der Nießbraucher hat einen angemessenen Teil der dem Eigen
tümer zur Last fallenden Beiträge (§ 19 FlurbG) zu leisten und 
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RUFNUMMERN DER STADT:

Rathaus - Zentrale 09179 / 94 90-0

Rathaus Fax 09179 / 94 16 20

NEU: Bauhof 09179 / 9490 - 60 

NEU: Kläranlage Freystadt 09179 / 9490 - 70

Klärwärter Weihrich/Meixner/Breinl (Handy) 09179 / 9490-71, 9490-72, 9490-73

Kläranlage Forchheim  09179 / 28 93

Kläranlage Schmellnricht 08469 / 90 50 47

Mehrzweckhalle Freystadt (Hausmeister) 09179 / 94 0 99 -23

NEU: Wasserhaus Freystadt 09179 / 9490 80

Wasserwarte Schimpel/Winter/Meier 09179 / 9490-81, 9490-82, 9490-83

Wasserwart Möninger Gruppe 09179 / 52 04, 0170 / 8069 949

 Wasserwart Stadt Hilpoltstein (H. Waldmüller) 09174 / 9763 96, 0173 / 8 58 06 12

NEU: Bücherei Freystadt 09179 / 9490 - 52

Textbeiträge für das Mitteilungsblatt: Michaela.Fuchs@freystadt.de

ENTSTÖRUNGSDIENSTE Bayernwerk AG (E.ON Bayern AG)

Entstörungsdienst Strom 09 41 / 28 00 33 66
Entstörungsdienst Gas 09 41 / 28 00 33 55
Technischer Kundenservice 
(Mo-Do 7.30 bis 16 Uhr, Fr 7.30 bis 15 Uhr)
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)

 
Tel.: 09 41 / 28 00 33 11 
Fax: 09 41 / 28 00 33 12

ENTSTÖRUNGSDIENSTE Main-Donau-Netzgesellschaft (N-ERGIE)
Entstörungsdienst Strom 0180 / 27 13 538 (00.00 – 24.00 Uhr)
Kundenservice 0800 / 27 15 000
Email-Adressen: info@freystadt.de Bauhof: Bauhof@freystadt.org
Kläranlage: awa@freystadt.de Wasserhaus: wv@freystadt.de
Internetadressen www.freystadt.de
buergerservice.freystadt.de spitalstadl.freystadt.de
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Fliesen / Bodenbeläge

92342 Freystadt 
Allersbergerstr. 14 
Tel. 09179/5445
Fax 09179/2149
E-Mail: FliesenGraf@gmx.de

       Meisterbetrieb
      400 m² Ausstellung
     Fliesen / Naturstein
    Design Vinylböden
   Parkett / Laminat
  Teppichböden
 Verkauf / Verlegung

Zimmerei    Holzbau   Ziegeldacheindeckung

Neumarkter Str. 152
92342 Freystadt

Tel.: 09179/96307-0
Fax: 09179/96307-29

Internet: www.holzbau-boell.de
E-Mail: info@holzbau-boell.de

Unser leistungsfähiger Holzbaubetrieb führt aus:
Dachstühle für Wohnhäuser, Industrie- und Gewerbebauten
- ökologische, energiesparende Holzhäuser
- Holzständeraufstockung
- Fassadenverkleidung, z.B. Holz, Eternit usw.
- Altbausanierung und Asbestabbau
- Dacheindeckung und - umdeckung

Für eine fachliche  
Beratung sowie  

Vorlage zahlreicher  
Referenzen  

stehen wir Ihnen  
gern zur Verfügung.

Am Weiher 9  |  92342 Freystadt / Mörsdorf
Telefon: 09179. 9494-0  |  www.gruber-die-badgestalter.de

Mit uns können
Sie rechnen!

DB-Gruber-AZ_90x60_Mit-uns-20140108.indd   1 10.01.14   13:31

Der 
letzte Weg 
in guten Händen!

Ihre Hilfe im Trauerfall

Schutzendorf, St.-Wolfgang-Str. 10
91171 Greding

Tel.: 0 84 63 / 7 60
Ein Anruf genügt, und wir erledigen 
alles für Sie.

seit über 

35 Jahren!
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dem Eigentümer die übrigen Beiträge vom Zahlungstage ab zu 
einem angemessenen Zinssatz zu verzinsen. Entsprechend ist 
eine Ausgleichszahlung zu verzinsen, die der Eigentümer für 
eine dem Nießbrauch unterliegende Mehrzuteilung von Land zu 
leisten hat (§ 69 FlurbG).
Bei Pachtverhältnissen ist ein Wertunterschied zwischen dem 
alten und dem neuen Pachtbesitz durch Erhöhung oder Min-
derung des Pachtzinses oder in anderer Weise auszugleichen. 
Wird der Pachtbesitz durch die Flurbereinigung so erheblich 
geändert, dass dem Pächter die Bewirtschaftung wesentlich 
erschwert wird, so ist das Pachtverhältnis zum Ende des bei 
Erlass der Ausführungsanordnung laufenden oder des darauf-
folgenden ersten Pachtjahres aufzulösen. Die Vertragsteile 
können eine abweichende Regelung treffen (§ 70 FlurbG).
Über die Leistungen des Nießbrauchers sowie den Ausgleich 
und die Auflösung von Pachtverhältnissen entscheidet der Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft. Die Entscheidung ergeht nur 
auf Antrag. Im Falle der Auflösung des Pachtverhältnisses ist 
nur der Pächter antragsberechtigt. Die Anträge sind spätestens 
drei Monate nach Erlass der Ausführungsanordnung beim Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft zu stellen (§ 71 FlurbG, Art. 2 
Abs. 1 AGFlurbG).
Diese Anordnung sowie die Bestandskarte, die den Stand der 
Flurkarte bei Eintritt des neuen Rechtszustandes darstellt, kön-
nen innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite des 
Amtes für Ländliche Entwicklung Oberpfalz auf der Seite Pro-
jekte in der Oberpfalz unter „Öffentliche Bekanntmachungen in 
Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“ eingesehen werden. 
(http://www.landentwicklung.bayern.de/oberpfalz/133301/)

Hinweis
Förderanträge für private Maßnahmen in der Dorferneue-
rung können längstens bis zum Eintritt des neuen Rechtszu-
standes, das ist der Ablauf des ….. beim Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberpfalz, Falkenberger Str. 4, 95643 Tirschen-
reuth, gestellt werden.
Amt für Ländliche Entwicklung
Tirschenreuth, 13.07.2018
gez. Schmucker, Ltd. Baudirektor

Haushaltssatzung der „Josef-Meyer-Stiftung 
Freystadt“ für das Haushaltsjahr 2018
I.
Auf Grund des Art. 20 Abs. 3 des Bayerischen Stiftungsgesetzes 
in Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern (GO) hat der Stadtrat der Stadt Freystadt in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 09.05.2018 für die „Josef-Meyer-Stif-
tung Freystadt“ folgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2018 beschlossen, die hiermit gemäß Art. 65 Abs. 3 GO 
bekannt gemacht wird.
§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
500 € und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Aus-
gaben mit 250 € ab.
§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.
§ 4
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan werden nicht beansprucht.
§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2018 in Kraft.

II.
Das Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. hat als Rechtsaufsichtsbe-
hörde mit Schreiben vom 18.07.2018, Nr. 51-941, festgestellt, 
dass die Haushaltssatzung keine nach Art. 20 Abs. 3 des Baye-
rischen Stiftungsgesetzes (BayStG) i.V. mit Art. 67 Abs. 4 und 
Art. 71 Abs. 2 GO genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält.

III.
Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung der 
Bekanntmachung für eine Woche im Rathaus (Stadtkämmerei) 
während der Dienststunden öffentlich zur Einsicht auf.
STADT FREYSTADT
Freystadt, 25. Juli 2018
Dorr, 1. Bürgermeister

Gemeindliche Hinweise
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 18.08.2018. Abgabe-
schluss ist Donnerstag, 09.08.2018, 12.00 Uhr.
Textbeiträge für das Mitteilungsblatt: michaela.fuchs@freystadt.de. 
Abgabe für Privatanzeigen wenn möglich nur Mittwoch und 
Donnerstag. Bei Bedarf behält sich der Herausgeber Kürzungen 
der eingereichten Beiträge und die Auswahl der Fotos vor.

Öffnungszeiten im Rathaus
Montag 			   08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag bis Freitag	 07.30 – 12.00 Uhr
Montag und Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag		  13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch- und Freitagnachmittag ist das Rathaus geschlossen.

Standesamt nur halbtags besetzt 
Das Standesamt der Stadt Freystadt ist in der Zeit vom 
20.08.2018 bis 24.08.2018, nur vormittags besetzt.
Wir bitten um Verständnis.

Sitzung des Stadtrats
Am Dienstag, den 07. August 2018, findet um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Stadt Freystadt, Knabenschule, Marktplatz 30, die 
53. Sitzung des Stadtrats statt.
Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger sind zu dieser 
Sitzung herzlich eingeladen.

Wir gratulieren:
Zum 70. Geburtstag
Barbara Kneißl, Möning, Bergstr. 17 (07.08.)
Robert Vogel, Forchheim, Ohausener Str. 30 (09.08.)
Josef Meyer, Frettenshofen 28 (13.08.)
Rudolf Schick, Freystadt, Schweninger Str. 13 (14.08.)

Zum 75. Geburtstag
Adolf Jungwirth, Freystadt, Heinrich-von-Stein-Str. 130 (14.08.)
Gertrud Seitz, Sulzkirchen, Weiherstr. 16 (16.08.)
Johann Wurzinger, Oberndorf E 23 (17.08.)

Zum 80. Geburtstag	
Hermann Koller, Freystadt, Am Keller 24 (07.08.)
Erna Mößler, Sulzkirchen, Weiherstr. 5 (14.08.)
Michael Stadler, Burggriesbach, Wendelinistr. 16 (16.08.)

Zum 82. Geburtstag
Eva Rettlinger, Sulzkirchen, Lerchenweg 7 (10.08.)
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Zum 86. Geburtstag
Maria Henrich, Freystadt, Viscardistr. 32 (10.08.)

Die Stadt Freystadt
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Gemeindediener (m/w)
in Teilzeit (2 Stunden) für die ehemalige 

Gemeinde Sondersfeld ein.

Die Eingruppierung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD).
Bewerbungen erbitten wir bis spätestens 19. August 2018 
an die Stadt Freystadt, z. Hd. Herrn Kraus, Marktplatz 1, 
92342 Freystadt. 

Bericht vom Standesamt Freystadt
- Monat Juli 2018 
Eheschließungen:
Melanie Graf, Großberghausen und Andreas Harrer, Rothenhof
Carina Anna Schmidt und Bernhard Nikolaus Hofbeck, Rappersdorf
Kerstin Ehr und Michael Schock, Burggriesbach
Stefanie Gailler und Matthias Reinhard Schick, Freystadt
Barbara Christina Hilpoltsteiner und Florian Michael Zeiml, 
Regensburg
Sonja Forster und Christoph Thumann, Möning
Stephanie Gabriele Cornelia Kaltner und Daniel Peter Kempe, 
Neumarkt i.d.OPf.

Sterbefälle:
Karl Brandl, Möning

Stadt Freystadt - Zahlungshinweis Grundsteuer, 
Gewerbesteuer, Wasser-/Kanalgebühren
Wir weisen darauf hin, dass am 15.08.2018 die dritte Rate der 
Grundsteuer, Gewerbesteuer und der Wasser-/Kanalgebühren 
für das Jahr 2018 fällig wird.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag rechtzeitig unter Anga-
be der PK-Nr. auf eines unserer Konten.
Falls Sie uns für die o.g. Abgaben eine Einzugsermächtigung er-
teilt haben, wird der fällige Betrag von Ihrem Konto abgebucht.
Wenn Sie künftig die Vorteile des Bankeinzugsverfahrens nutzen 
möchten, finden Sie einen entsprechenden Vordruck im Internet 
unter http://buergerservice.freystadt.de/hp422/Formulare.htm

ZV zur Wasserversorgung der Sondersfelder, 
Forchheimer und Mörsdorfer Gruppe - Zah-
lungshinweis Wassergebühren
Wir weisen darauf hin, dass am 15.08.2018 die dritte Rate der 
Wassergebühren für das Jahr 2018 fällig wird.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag rechtzeitig unter Angabe 
der PK-Nr.
Falls Sie uns für die o.g. Abgaben eine Einzugsermächtigung er-
teilt haben, wird der fällige Betrag von Ihrem Konto abgebucht.
Wenn Sie künftig die Vorteile des Bankeinzugsverfahrens nutzen 
möchten, finden Sie einen entsprechenden Vordruck im Internet 
unter http://buergerservice.freystadt.de/hp422/Formulare.htm

Ferienprogramm 2018
Liebe Kinder, liebe Jugendliche,
auch in diesem Jahr haben wir uns wieder ein spannendes Feri-
enprogramm für Euch überlegt. Da die Anmeldung ausschließlich 
online erfolgt, haben wir heuer auf einen extra Flyer verzichtet. 

Ihr findet ab 21.07.18 das Programm zum Herunterladen auf un-
serer Homepage buergerservice.freystadt.de/ferienprogramm. 
Die Anmeldung ist aber erst ab 22.07.2018 möglich. 
Sollte jemand mit dieser Form der Anmeldung Probleme haben, 
könnt Ihr Euch gerne im Rathaus melden unter jugend@frey-
stadt.de oder telefonisch 09179/949012. 
Wir freuen uns auf einen tollen Feriensommer mit Euch!
Eure Jugendbeauftragten Hans Kerl, Daniela Gabsteiger

Problemmüllsammlung
Am Freitag, den 28.09.2018, findet von 16 – 18 Uhr im Bauhof 
Freystadt, Viscardistr. 10, eine Problemmüllsammlung statt. Das 
Giftmobil steht nur zu dieser Zeit im Bauhof. Anlieferungen vor-
her oder nachher sind nicht möglich.

Drohnefliegen auf Wohngrundstück
Gemäß der im Jahr 2017 novellierten Drohnen-Verordnung ist 
das Fliegen einer Drohne mit einem Gewicht von mehr als 0,25 
Kilogramm innerhalb eines Wohngebietes bzw. oberhalb eines 
Wohngrundstücks verboten.
Wird eine Haftpflichtversicherung verlangt? Besteht eine geson-
derte Kennzeichnungspflicht? Wo muss ein Sicherheitsabstand 
eingehalten werden? Gibt es Ausnahmen? Informationen hierzu 
bietet die Internetseite www.drohnen.de. 

Abfallwirtschaft Neumarkt 
Müllgefäße richtig zur Abfuhr bereitstellen
Das Landratsamt weist aus aktuellem Anlass darauf hin, wie die 
Müllgefäße richtig bereitzustellen sind.

Befüllung
Müllgefäße dürfen nur soweit befüllt werden, dass sich der 
Deckel noch schließen lässt! Überfüllte Tonnen werden nicht 
entleert. Die Müllwerker dürfen nicht zuletzt auch aus Ar-
beitsschutzgründen keine übervollen Tonnen mehr bewegen. 
Für Mehrmengen an Restmüll können Sie sich einen Zusatzmüll-
sack kaufen. Eine aktuelle Liste der Verkaufsstellen finden Sie 
auf der Internetseite des Landkreises. 
Sollte dauerhaft mehr Restmüll anfallen, als die Restmülltonne 
fassen kann, muss ein größeres Restmüllgefäß beschafft werden.
Auch im Sinne der Gebührengerechtigkeit ist es nicht hinnehm-
bar, dass übervolle Tonnen geleert werden. Stampfen Sie keine 
Abfälle in die Tonnen. Bei Tonnen mit verdichtetem Müll bleibt oft-
mals der Inhalt als Ganzes oder teilweise in der Tonne hängen. 
Stellen Sie auch keine Abfälle neben die Tonnen und geben sie 
nur die dafür bestimmten Abfälle und Wertstoffe in die jeweiligen 
Tonnen oder Sammelsäcke.

Bereitstellung
Alle Müllgefäße müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr bereit ste-
hen. Das betrifft Restmülltonnen, Papiertonnen, Biotonnen, 
Biosäcke und Gelbe Säcke. Müllgefäße, die nicht oder nicht 
rechtzeitig zur Abfuhr bereitstehen, können nicht nachträglich 
geleert werden. Bei Baustellen sind die Mülltonnen und Wert-
stoffsäcke zur nächsten befahrbaren Straße zu bringen und dort 
zur Leerung/ Abholung bereitzustellen. 
Auch wenn Sie es gewohnt sein sollten, dass die Abfuhr im-
mer zu einer bestimmten Zeit kommt, müssen die Müllgefäße 
um 06.00 Uhr bereit stehen, da sich der zeitliche Ablauf einer 
Sammeltour jederzeit ändern kann. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Team der Abfallwirt-
schaft im Landratsamt unter Telefon 09181/ 470-209, -211, -239.

Verschiebung der Bio-Müllabfuhr
Die Bio-Müllabfuhr vom Mittwoch, den 15.08., wird auf Donners-
tag, den 16.08.2018 verlegt.
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Verkaufsstellen für Rest- und Biomüllsäcke
Grundsätzlich müssen die in den Haushalten anfallenden Abfälle 
über die Restmülltonnen entsorgt werden. Manchmal kann jedoch 
etwas mehr Müll anfallen, so dass die Tonne nicht mehr ausreicht. 
Zur Entsorgung dieser Mehrmengen können Restmüllsäcke des 
Landkreises genutzt werden. 

Verkaufsstellen für Freystadt:
Stadtverwaltung Freystadt, Marktplatz 1
Restmüllsäcke und Biomüllsäcke
Büro + Schule Hutter GmbH, Marktplatz 16
Restmüllsäcke
Bäckerei Lehmeier, Möning, Seligenportener Str. 7
Restmüllsäcke

Selbstanlieferung von Biomüll
zu den Wertstoffhöfen
Bürgerinnen und Bürger, deren Wohnort derzeit nicht von der 
Biomüllabfuhr angefahren wird, können ihren Biomüll selbst an 
jedem Öffnungstag zum jeweiligen Wertstoffhof bringen. Dazu 
nutzen die betreffenden Personen einen grünen 20-Liter Bioei-
mer mit aufgeklebter Jahresgebührenmarke.
Weitere Fragen und Infos bei Biomüll: Landratsamt Neumarkt – 
Frau Hofmann, Tel. 09181 / 470-334.

Biomüllabfuhr
Der Abfuhrtag für Biomüll ist jeweils Mittwoch für die Ortsteile 
Freystadt, Möning, Mörsdorf, Sulzkirchen und Thannhausen. Zu-
ständig für die Biomüllabfuhr ist die Firma Bachhuber und Partner, 
Tel. 08461 / 436.

Der gelbe Sack 
Firma Edenharder GmbH, Neumarkt, Blomenhofstr. 5-7,
Telefon: 09181 / 47 63 – 0

Bezirk 76:
Braunshof, Fohlenhof, Forchheim, Frettenshofen, Friedlmühle, 
Großthundorf, Kleinthundorf, Kiesenhof, Kittenhausen, Michel-
bach, Mörsdorf, Oberndorf, Ohausen, Rabenhof, Reckenstetten 
(2 Häuser), Rohr, Rothenhof, Rumleshof, Schöllnhof, Sonders-
feld, Sulzkirchen, Thannhausen 
13.08., 11.09., 10.10., 12.11., 07.12. 

Bezirk 77:
Aßlschwang, Freystadt, Möning, Möningerberg, Rettelloh, Richthof 
10.08., 11.09., 11.10., 09.11., 07.12.

Bezirk 79:
Burggriesbach, Forstermühle, Fuchsmühle, Großberghausen, 
Höfen, Jettenhofen, Kleinberghausen, Lauterbach, Obernricht, 
Schmellnricht, Schneemühle 
17.08., 14.09., 16.10., 16.11., 14.12.

Wichtig: Die Gelben Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr 
zur Abholung bereit stehen.

Bitte beachten: 
Im Rathaus erhalten die gelben Säcke nur noch Privatpersonen 
und Kleingewerbetreibende in haushaltsüblichen Mengen. Groß-
gewerbetreibende müssen sich direkt an die Fa. Bachhuber & 
Partner, Beilngries, wenden.

Ebru Hendek

Ägidiusstraße 63 | 92342 Freystadt/Forchheim

0151 728 366 67

SchneidereiEbruli
.......................................................................

.......................................................................

schneiderei.ebruli@web.de

Matthias und Michael Seitz · Etzweg 9 · Sulzkirchen · Tel. 0 91 79 / 94 64 79

   
 

Holzbau
Dacheindeckung
Marktstände
Terrassenbeläge
Trockenbau
Dachflächenfenster

Rufen Sie  
uns an,  
wir beraten  
Sie gerne!

w w w . s e i t z - z i m m e r e i . d e 

Abgabeschluss für Anzeigen ist am
Donnerstag, 09. August um 12 Uhr.

Wir scha� en
Momente.

 Hochzeitskarten
 Hochzeitszeitung
 Geburtstagseinladungen
 Grußkarten
 Liederhefte
 Tischkärtchen
 Menükarten
 Babykarten
 Taufhefte
u. v. m.

GeburtstagseinladungenGeburtstagseinladungen

ipunto GmbH & Co. KG  |  medien.agentur  |  medien.manufaktur
Neumarkter Str. 152  ·  92342 Freystadt  ·  Tel. 0 91 79 / 964 33 80  ·  www.ipunto.de
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Papiertonnen 
Firma Edenharder GmbH, Neumarkt, Blomenhofstr. 5-7,
Telefon: 09181 / 47 63 – 0

Bezirk 15:
Burggriesbach, Jettenhofen, Lauterbach, Schmellnricht, Fuchs-
mühle, Höfen, Obernricht, Forstermühle, Schnellmühle
13.08. 12.09., 11.10., 12.11., 11.12.

Bezirk 17:
Frettenshofen, Großberghausen, Kiesenhof, Kittenhausen, Klein-
berghausen, Oberndorf, Sondersfeld, Sulzkirchen, Thannhausen
16.08., 13.09., 15.10., 15.11., 12.12.

Bezirk 18:
Aßlschwang, Braunshof, Forchheim, Michelbach, Mörsdorf, 
Ohausen, Rabenhof, Reckenstetten, Richthof, Rohr, Rothenhof, 
Rumleshof, Schöllnhof, Möning, Möningerberg 
23.08., 20.09., 23.10., 26.11., 21.12.

Bezirk 19:
Stadtgebiet Freystadt, Fohlenhof, Friedlmühle, Großthundorf, 
Kleinthundorf, Rettelloh
23.08., 20.09., 23.10., 26.11., 21.12.

Müll-Abfuhrzeiten für die Restmülltonne 
Firma Edenharder GmbH, Neumarkt, Blomenhofstr. 5-7,
Telefon: 09181 / 47 63 - 0

Tour 21 - Montag ungerade KW
Freystadt, Möning, Rettelloh, Richthof, Thannhausen
13.08., 27.08., 10.09., 24.09., 08.10., 22.10., 05.11., 19.11., 
03.12., 17.12. 

Tour 27 - Donnerstag ungerade KW
Burggriesbach, Forstermühle, Fuchsmühle, Großberghausen, 
Höfen, Jettenhofen, Kleinberghausen, Lauterbach, Obernricht, 
Schmellnricht, Schneemühle
17.08., 30.08., 13.09., 27.09., 11.10., 25.10., 08.11., 22.11., 
06.12., 20.12.

Tour 29 – Montag ungerade KW
Aßlschwang, Braunshof, Fohlenhof, Forchheim, Frettensh-
ofen, Friedlmühle, Großthundorf, Kiesenhof, Kleinthundorf, 
Kittenhausen, Michelbach, Möninger Berg, Mörsdorf, Ohau-
sen, Rabenhof, Reckenstetten, Rohr, Rothenhof, Rumleshof, 
Schöllnhof, Sulzkirchen
13.08., 27.08., 10.09., 24.09., 08.10., 22.10., 05.11., 19.11., 
03.12., 17.12. 

Tour 34 – Donnerstag gerade KW
Sondersfeld, Oberndorf 
09.08., 23.08., 06.09., 20.09., 05.12., 18.10., 02.11., 15.11., 
29.11., 13.12., 29.12.

Für Mehrfamilien-Wohnanlagen in der Gemeinde Freystadt, die 
große 1.100 l Mülltonnen benutzen, werden diese jeweils mit der 
kommunalen Hausmüllabfuhr im 14tägigen Rhythmus entleert. 
(siehe die obigen Touren mit den jeweiligen Wochen und Tagen).

Sperrmüllabfuhr
Für die Anlieferung von Sperrmüll im Wertstoffhof Sulzkirchen ist 
eine Gebühr laut Kostenaufstellung des Landkreises zu entrichten. 
Die Abholung des Sperrmülls, der zuvor mit der “Sperrmüllanmel-
dekarte” beim Abfuhrunternehmer Fa. Edenharder, angemeldet 
wurde, ist kostenlos. Die Anmeldekarten liegen im Rathaus auf. 
Anmeldung auch online möglich:
Die Online-Sperrmüllanmeldung können Sie auf folgender 
Homepage erledigen: www.edenharder.com. Der Abfuhrtermin 
wird Ihnen per E-Mail mitgeteilt. Es gibt keine festen Anmelde-
stichtage mehr. Ihr Sperrmüll wird in der Regel innerhalb von vier 
Wochen nach der Anmeldung abgeholt. 

Wertstoffhof und Erddeponie Sulzkirchen
Vom 15.03. – 31.10. sind die Erddeponie und der Wertstoffhof 
wieder zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag, Donnerstag u. Freitag jeweils 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Steinmaterial gemäß gesonderter Gebührenaufstellung. Bau-
schutt (kostenpflichtig) und Erdaushubanlieferung (kosten-
pflichtig) sind ebenfalls zu diesen Zeiten möglich. Sperrmüll und 
Biomüll gemäß Entsorgungssatzung des Landkreises.
Im Wertstoffhof stehen Container bzw. Gefäße für Alteisen, Gar-
tenabfälle, Glas, Biomüll, Altfett, Sperrmüll (kostenpflichtig), 
PU-Schaumdosen, Aluminium, Korken und Elektrogeräte. Für Pri-
vathaushalte steht ein zusätzlicher Papier-Container gebührenfrei 
bereit (z.B. für anfallende Kartonagen bei Umzug). Auch Energie-
sparlampen sowie Neonleuchten können abgegeben werden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Deponiewart Stefan 
Betz, erreichbar unter: 0160/ 98984087

Wertstoffhof Blomenhof Neumarkt und Erd- 
und Steindeponie Pollanten
Erd- und Steindeponie Pollanten
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
07:15 – 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr.

Wertstoffhof/Deponie Blomenhof Neumarkt
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 16.00 Uhr; Samstag 08.30 – 13.00 Uhr.

Tierkörperbeseitigung
Verendete oder tot geborene Tiere, Tierkörperteile oder 
Schlachtabfälle können bei der Tierkörperbeeseitigungsanstalt in 
Plattling, Tel. 09931 /9172 72, zur Abholung angemeldet werden.

Ansprechpartner für private Waldbesitzer im 
Bereich Freystadt 
Ansprechpartner für Freystadt ist FA Andreas Müller,
An der Lände 9, 92360 Mühlhausen
Tel. 09185 5009925, Mobil: 0151 12622660,
E-Mail: andreas.mueller@aelf-ne.bayern.de

Sprechtag des Notars im Rathaus Freystadt
Herr Notar Dr. Dr. Bernhard Seeger, Ringstr. 1, Neumarkt, hält 
einmal wöchentlich einen Sprechtag in den Räumen der Stadt-
verwaltung Freystadt ab. Der Sprechtag findet jeweils dienstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr statt.
Hier können nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 
(Tel. 09181 / 2934-0) notarielle Beurkundungen und deren Vor-
besprechungen vorgenommen werden. 

Sprechtag der Rentenversicherungsträger 
Die Deutsche Rentenversicherung Bund und die Deutsche Ren-
tenversicherung Niederbayern-Oberpfalz haben einen Koo-
perationsvertrag geschlossen und beraten in allen Fragen zur 
gesetzlichen Rentenversicherung im Landratsamt Neumarkt, 
Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
Terminvereinbarungen unbedingt erforderlich unter kosten-
freier Telefonnummer: 0800/6789 100.
Außerdem können beim ehrenamtlichen Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversicherung Bund für den 
Landkreis Neumarkt, Herrn Rudolf Ulrich, Kreichwichstr. 9, 
92342 Freystadt, kostenlos alle Fragen rund um die gesetz-
liche Rentenversicherung (Renteninformation, Kontenklärung, 
Rentenanträge, Witwen/Waisenrente, Erwerbsminderungs-/
Invalidenrente) geklärt werden.
Terminvereinbarung unter Tel. 09179/5761.
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Deutsche Rentenversicherung
- Ansprechpartner bei der Stadt Freystadt
Es besteht die Möglichkeit, Anträge bei Frau Steinbauer, Zim-
mer 005 abzugeben bzw. Anträge auf Kontenklärung, Ren-
te, Anerkennung von Kindererziehungszeiten usw. zu stellen. 
Frau Steinbauer ist von Montag bis Freitag zwischen 08.00 und 
12.00 Uhr im Rathaus anzutreffen. Telefonische Auskunft unter 
09179 / 94 90 - 25.
Benötigte Unterlagen zum Antrag auf Kontenklärung bzw. Ren-
tenantrag: Lehrvertrag und Prüfungszeugnis zur Anerkennung 
der beruflichen Ausbildung bei Schulzeit nach dem 17.Lebens-
jahr: Schulbescheinigung oder Zeugnisse, Bankverbindung 
(IBAN und BIC), Versicherungsverlauf.

Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern
Wichtig für Schulabgänger:
Ausbildungssuche zählt bei der Rente!
Bald beginnen die Sommerferien in Bayern, viele Schulabsol-
venten starten danach ins Berufsleben. Diejenigen, die nicht so-
fort einen Ausbildungsplatz finden, sollten sich bei der Agentur 
für Arbeit als Ausbildungssuchender melden, empfehlen die Re-
gionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern.
Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird in der Rentenversiche-
rung als Anrechnungszeit berücksichtigt ? und das auch ohne 
Anspruch auf Arbeitslosengeld. Voraussetzung: Die Schulab-
gänger sind zwischen 17 und 25 Jahre alt und bei der Agentur 
für Arbeit mindestens einen Kalendermonat als Ausbildungssu-
chende gemeldet.
Mehr Informationen zum Thema und eine persönliche Beratung 
erhält man in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deut-
schen Rentenversicherung und am kostenfreien Servicetelefon 
unter 0800 1000 4800. Über www.deutsche-rentenversicherung-
in-bayern.de gelangt man auf die Startseite des jeweiligen Regi-
onalträgers, wo man schnell und unkompliziert die Adressen der 
Beratungsstellen findet.

Das Bayerische Landespflegegeld
Pflegebedürftige und pflegende Angehörige verdienen besonde-
re Unterstützung. Mit dem neuen Bayerischen Landespflegegeld 
setzt der Freistaat Bayern ein Zeichen der Anerkennung.
Wie hoch ist das Landespflegegeld?
1.000 € pro Jahr.
Wer bekommt das Landespflegegeld?
Pflegebedürftige mit Pflegegrad 2 und höher.
Was müssen Sie tun, um das Landespflegegeld zu erhalten?
Anträge im Internet abrufen oder beim Landratsamt, Finanzamt 
oder Zentrum Bayern Familie und Soziales abholen, ausfüllen 
und an Pflegegeldstelle, 81050 München schicken.
Antrag, Hilfe und weitere Informationen unter:
www.landespflegegeld.bayern. de

Bayerisches Rotes Kreuz
– Kreisverband Neumarkt
Angehörige pflegen Angehörige
Am Montag, 17. September 2018, beginnt um 19:00 Uhr unter 
der Leitung von Thea Grashauser der Kurs „Angehörige pflegen 
Angehörige“ im Rot-Kreuz Haus in Berching, Neumarkter Str. 
12. Der Kurs geht auf die besondere Situation und Problematik 
pflegender und betreuender Angehöriger ein und wird von den 
Krankenkassen erwünscht und bezahlt. Die Kursgebühr beträgt 
65,00 Euro. Ebenso richtet sich der Lehrgang an alle, welche 
sich vor einer bestehenden Pflegesituation informieren möchten.
Die aktivierende Pflege und das Einüben praktischer Fähigkeiten 
stehen bei diesem Kurs im Vordergrund. Aber auch Informationen 
zur Pflegeversicherung, der Umgang und das Verstehen mit ver-
wirrten älteren Menschen sowie die Stärkung der eigenen psycho-

sozialen Kompetenz zur Bewältigung der Pflegesituation wird den 
Teilnehmern an sieben bis acht Montagabenden vermittelt. 
Informationen und Anmeldung finden Sie im Internet unter www.
brk-neumarkt.de oder telefonisch bei der BRK-Fachberatungs-
stelle für Pflege und Demenz, Eva-Maria Fruth, Tel. 09181 483-41.

BRK warnt vor Hitze
Das Wetterradar im bayerischen Raum zeigt für die kommenden 
Tage überwiegend Temperaturen um die 30 °C und höher an. Das 
Bayerische Rote Kreuz möchte präventiv, möglichen gesundheit-
lichen Einschränkungen und Schäden, bedingt durch die Hitze-
welle, entgegenwirken und auf einige medizinische Hinweise 
aufmerksam machen:
1. �Trinken Sie täglich 1-2 Liter mehr als sonst. Wir empfehlen 

viel natriumhaltiges Mineralwasser. Patienten mit einer Herz-
schwäche bitten wir die Trinkmenge mit Ihrem behandelnden 
Arzt abzusprechen.

2. �Halten Sie sich nicht in der prallen Sonne auf und tragen Sie 
stets eine Kopfbedeckung.

3. �Vermeiden Sie unter Sonneneinstrahlung körperl. Anstrengung.
4. �Bei regelmäßiger Medikamenteneinnahme klären Sie bitte mit 

Ihrem Hausarzt, ob bei großer Hitze Besonderheiten vorliegen.
5. �Lassen Sie auf keinen Fall Kinder oder Haustiere unbeauf-

sichtigt im Fahrzeug, die anstauende Hitze kann zur Lebens-
gefahr, im schlimmsten Fall zum Tode führen.

6. Rufen Sie im Notfall den Notruf 112 an. 

UnternehmerSchule im Landkreis Neumarkt 
– kostenfreie Seminarreihe
„Auch Gründen will gelernt sein.“ Jeder erfahrene Unternehmer 
kann diese Aussage bestätigen. Existenzgründung oder Betriebs-
nachfolge – in einer fundierten Vorbereitung und detaillierten Pla-
nung liegen 90 Prozent Ihres Erfolges. Die UnternehmerSchule 
ist eine 6-teilige Seminarreihe, die auf regionaler Ebene initiiert 
wird. In Zusammenarbeit mit fachkundigen Experten gründungs-
naher, wirtschaftlicher und öffentlicher Institutionen erhalten Sie 
hier kostenfrei praxisnahes, aktuelles und regionalspezifisches 
Existenzgründer- und Unternehmer-Know-how.
Ein überzeugendes Geschäftskonzept ist ein Schlüssel zum Er-
folg in der Selbständigkeit. Es erleichtert Ihnen die Umsetzung 
Ihrer Ideen und öffnet Ihnen die Türen zu Kapitalgebern und Ge-
schäftspartnern. Die Partner der UnternehmerSchule unterstüt-
zen Sie bei der Erstellung Ihres Geschäftskonzeptes und geben 
Ihnen nützliches Feedback.
In Einzelberatungsgesprächen können Sie parallel zur oder im 
Anschluss an die UnternehmerSchule das vermittelte Wissen 
auf Ihr geplantes Vorhaben umsetzen sowie offene Fragen klä-
ren. Nutzen Sie zudem die Seminarreihe als Gelegenheit, Kon-
takte zu knüpfen. Begegnen Sie potentiellen Kunden, Partnern 
oder Beratern. Sammeln Sie Anregungen im Gespräch mit 
Referenten, Gründern und Betriebsnachfolgern. Als Gründer, 
Jungunternehmer oder Betriebsnachfolger hilft Ihnen die Un-
ternehmerSchule, die Segel richtig zu setzen. So kommen Sie 
schneller und sicherer zum Ziel!
Im Anschluss an die UnternehmerSchule erhalten Sie ein Teil-
nahmezertifikat für die von Ihnen besuchten Seminare

Seminar 1 – von der Person zum Markt
Dienstag, 18. September 2018 von 18:30 Uhr bis ca. 21:30 Uhr
Referenten: Laura Hlawatsch (Hans Lindner Stiftung), Patrick 
Franke (NXTGN SOLUTIONS GmbH)
Thema: Unternehmerpersönlichkeit
Kerninhalte: Vorstellung Hans Lindner Stiftung
Was macht ein gutes Unternehmen aus? Was bedeutet Führen? 
Was will der Kunde? Wie weit kann und soll man in die Zukunft 
planen? Wie geht man mit Misserfolgen um, wie mit Erfolgen?

Seminar 2 – vom Markt zum Firmenaufbau
Dienstag, 25. September 2018 von 18:30 Uhr bis ca. 21:30 Uhr
Referenten: StB Georg Spitz (Spitz Wirtschafts- & Steuerbera-
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tung), Silke Auer (IHK Regensburg f. Oberpfalz / Kelheim), Mario 
Göhring (HWK Niederbayern-Oberpfalz), Rainer Götz (Stampfer 
& Götz Steuerberatungsgesellschaft mbH)
Thema: Gründungsformalitäten, Businessplan, Unternehmens-
nachfolge und Beratung
Kerninhalte: Welche Gründungsmöglichkeiten gibt es? Wo und 
wie finde ich eine Geschäftsidee? Wie mache ich aus meiner Idee 
ein Produkt? Businessplan - was ist das? Welche Gründungsfor-
malitäten muss ich einhalten? Gründung im Nebenerwerb. Wel-
che Besonderheiten gibt es bei Gründungen von Handwerkern? 
Unternehmensnachfolge - was muss ich beachten? Beratung und 
Hilfe vor Ort

Seminar 3 – vom Firmenaufbau zum Geschäft
Dienstag, 02. Oktober 2018 von 18:30 Uhr bis ca. 21:30 Uhr
Referenten: Monika Aurbach (Agentur für Arbeit), StB Georg 
Spitz (Spitz Wirtschafts- & Steuerberatung), Paul Prengel (Fi-
nanzamt Neumarkt)
Thema: Informationen der Agentur für Arbeit und des Finanz-
amtes, Rechtsformen, Steuern und Buchführung
Kerninhalte: Informationen der Agentur für Arbeit. Welche Rechts-
form passt am besten? Welche Steuern kommen auf mich zu? 
Buchführung - was muss ich beachten? Do´s and dont´s! Wich-
tige Informationen des Finanzamtes

Seminar 4 – vom Geschäft zu den Planzahlen
Dienstag, 09. Oktober 2018 von 18:30 Uhr bis ca. 21:30 Uhr
Referent: Sonja Mederer (Raiffeisenbank Neumarkt), Martin Ibe-
rl (Sparkasse Neumarkt-Parsberg), Norbert Goldberger (Hans 
Lindner Stiftung)
Thema: Planung der Investitionen und der Lebenshaltungsko-
sten, Umsatz-, Ertrags- und Liquiditätsplanung, Finanzierung
Kerninhalte: Wo finde ich die passende Finanzierung – Förder-
programme – Kreditvergabepraxis
Was muss ich investieren? Welchen Umsatz kann ich erzielen? 
Welche Kosten kommen auf mich zu? Rentiert sich mein Un-
ternehmen? Was brauche ich für meinen Lebensunterhalt? Wie 
bleibt das Unternehmen flüssig?

Seminar 5 – von den Planzahlen zur Wirklichkeit 
Dienstag, 16. Oktober 2018 von 18:30 Uhr bis ca. 21:30 Uhr
Referenten: RAin Susanne Kroiß (IHK Regensburg f. Oberpfalz 
/ Kelheim),Stephan Frauenknecht (Sparkasse Neumarkt - Pars-
berg), Jörg Dimler (AOK Bayern - Die Gesundheitskasse)
Thema: Vertragsrecht, Forderungsmanagement, Sozialversiche-
rungen und Versicherungen
Kerninhalte: Was muss ich zum Thema Vertragsrecht, insbeson-
dere zu den AGB´s beachten? Welche Versicherungen sind sinn-
voll? Was muss ich zum Thema Sozialversicherungen beachten?

Seminar 6 – von der Wirklichkeit in die Virtualität
Dienstag, 23. Oktober 2018 von 18:30 Uhr bis ca. 21:30 Uhr
Referenten: Kathrin Schottner (Herzrasen)
Thema: Marketing
Kerninhalte: Wie hinterlasse ich einen guten ersten Eindruck 
beim Kunden? Wie stelle ich mein Unternehmen professionell 
nach außen dar? Wie wird mein Unternehmen zur Marke? Wer 
sind meine Kunden und wie kommuniziere ich erfolgreich mit ih-
nen? Wie schaffe ich Bekanntheit für mein Unternehmen, meine 
Produkte und meine Marke? Wie kann ich die Kommunikation 
on- und offline erfolgreich miteinander kombinieren?
„Get together“ mit Drinks und Snacks
Veranstaltungsort: Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Nürnberger 
Straße 1, „Großer Saal“, 92318 Neumarkt. Tel. +49 9181 470-
212, Fax +49 9181 470-6712. wirtschaft@landkreis-neumarkt.
de; www.wirtschaft-neumarkt.de/unternehmerschule
Links zur Online-Anmeldung: www.weiterbildung-in-ostbayern.
de/unternehmerschule. www.wirtschaft-neumarkt.de/unterneh-
merschule. wirtschaft@landkreis-neumarkt.de
Die Teilnahme ist unbeschränkt. Sie erhalten keine Anmel-
debestätigung!

Schule aktuell

Martini-Schule Freystadt
Achtung Änderung: Das Sekretariat ist vom 24.08.-28.08.18 be-
setzt, und dann erst wieder ab 10.09.2018.

Ausgezeichnete Ergebnisse für die Absolventen in Freystadt
Für über 60 Schülerinnen und Schüler der drei Klassen G 9, 9 a 
und M 10 beginnt der Ernst des Lebens: Mit einer Abschlussfeier 
und anschließendem Abschlussball endete für sie die Zeit an der 
Martini-Mittelschule in Freystadt 
Der Auftakt fand in der Walfahrtskirche mit einem ökumenischen 
Gottesdienst statt. Die Religionslehrer Gerti Schels und Konrad 
Fuchs hatten den Gottesdienst thematisch unter das Thema „Ich 
bin ich“ mit einem Lied der Gruppe Glasperlenspiel gestellt. Pfar-
rer Schäfer und Pater Amadeus sprachen in ihren Worten den 
Schülern Glückwünsche und Gottes Segen aus. 
Im Beisein der Eltern fand danach die Abschlussfeier statt, die 
von der Bläserklasse der Martini-Schule und von den Nach-
wuchsbläsern der Stadtkapelle Freystadt, „FNG“, beide un-
ter der Leitung von Dominik Landmann, musikalisch umrahmt 
worden ist. 
In ihrer Rede sagte Rektorin Christine Gottschalk, angelehnt an 
die Fußball-Weltmeisterschaft: „Ich bin euer Fan, wie alle heu-
te hier“. Das Trainingslager Schule ist beendet. Neun bis zehn 
Jahre seid ihr vorbereitet worden, habt hart gearbeitet und trai-
niert. Die Klassenlehrer hätten viel Kraft und Energie dafür ein-
gesetzt. Sie wusste auch: Manchmal hat es Enttäuschungen, 
Rückschläge, „Fehlpässe“ wie schlechte Noten, Niederlagen, 
Konflikte gegeben. „Ihr seid nicht liegen geblieben nach einem 
Foul, sondern habt alle Kraft gemeinsam mit euren Trainern ge-
bündelt und wieder neuen Anlauf genommen“. Stolz zeigte sich 
Gottschalk: Aus der Klasse M 10 haben alle die Mittlere Reife 
geschafft und die meisten aus den beiden neunten Klassen ne-
ben dem Mittelschulabschluss noch den Qualifizierenden Mit-
telschulabschluss. Alle beginnen eine Lehre oder machen eine 
weitere schulische Ausbildung. Ihr Tipp für die Jugendlichen: 
„Wenn du nicht gleich ein Tor schießt, nicht verzagen, deine 
nächste Chance kommt bestimmt“. 
Bürgermeister Alexander Dorr und sein Berngauer Amtskollege 
Wolfgang Wild gratulierten den Absolventen zu ihrem Erfolg. 
„Mit diesem Abschluss habt ihr den Grundstein für eure beruf-
liche Zukunft gelegt“, stellte Dorr fest. „Ihr habt ein wichtiges 
Stück eures Lebens mit Erfolg gemeistert“. Der Mittelschulab-
schluss habe großen Wert, betonte er. Er bringe gute Voraus-
setzungen für das berufliche Leben mit. Junge, qualifizierte 
Fachkräfte werden in unserer Wirtschaft gebraucht. „Nehmen 
Sie den schulischen Schwung mit, meistern Sie Ihr Leben und 
engagieren Sie sich im öffentlichen Leben. Vereine brauchen 
junge Nachwuchskräfte“, gab er allen mit auf den Weg. Die 
Klassenlehrer Bettina Scharf, Ulrike Hermberg und Martin Rödl 
hatten ihre Abschiedsrede in Gedichtform verpackt: „Wir lassen 
euch gehen mit ner Träne und Lachen und hoffen, ihr werdet 
aus eurem Leben was machen“. 
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Nach der Zeugnisübergabe an alle stand noch die Ehrung der 
Zeugnisbesten an. Über Präsente durften sich aus den bei-
den neunten Klassen Michael Wendl, Marie Thiem, Sabrina Igl, 
Sina Schick und Thomas Engelmann freuen, aus der M 10 Lin-
da Meixner, Erika Atanasova, Constanze Geisler, Yannick Knab, 
Lukas Schick und Max Spitzer. 

Umbau und Erweiterung der Martini-Schule 
Mit dem symbolischen Spatenstich im Rahmen eines Festaktes 
wurde der offizielle Startschuss für Umbau und Erweiterung der 
Martini-Schule in Freystadt gegeben. 
„Pack mer’s an“, rief Landrat Willibald Gailler in die anwesende 
Gästeriege, unter denen Bürgermeister Alexander Dorr vorher 
seine Stellvertreter, das Gemeinderatsgremium, das Lehrerkol-
legium und Schüler, Vertreter des Schulamtes, der beauftragten 
Architekturbüros und ausführenden Firmen sowie Vertreter des 
städtischen Bauamtes begrüßt hatte. „Was uns wichtig ist, doku-
mentieren wir für die Öffentlichkeit. Das Wichtigste sind unsere 
Kinder“, erklärte Finanzminister Albert Füracker beim Ortstermin. 
Als Freistaat stehe man zum differenzierten Schulsystem und in-
vestiere in Mittelschulen und Ganztagesbetreuung. „Und das 
wird noch besser, wenn die Gebäude hier fertig sind“, wusste er. 
Die Mittelschule eröffnet alle Chancen für weitere Bildungswege. 
Es sei nicht notwendig, dass jeder Abitur habe. Handwerker 
könnten in jeder Hinsicht durchaus mithalten mit Akademikern. 
Als Finanzminister sagte er angesichts der veranschlagten Ge-
samtbaukosten für das Projekt in Höhe von 21,4 Millionen Euro: 
„Wir werden mithelfen, die Baukosten im Rahmen zu halten“, 
und meinte damit die vom Freistaat zugesagten Zuschüsse in 
Höhe von 11,4 Millionen Euro. 
Letztere bezeichnete Dorr als „richtige und wichtige Investition 
in die Zukunft unserer Kinder“. Der Landrat sprach von einem 
„Tag für die Zukunft der Kinder und einen Tag für die Zukunft der 
Stadt. Seine Diagnose: „Im Landkreis hat Bildung hohe Priorität“. 
Er sei viel unterwegs und könne feststellen, es werde im Bereich 
Bildung viel bewegt und viel Geld dafür in die Hand genommen. 
Dem Landkreis gehe es wirtschaftlich gut. Es werde viel Geld 
nach München weitergegeben. Deshalb sei er froh, wenn es in 
den Gemeinden wieder refinanziert werde.
„Wir haben die letzten Jahre viele Schulen besichtigt, eigene Lern-
konzepte überdacht, um die Schule der Zukunft unserer Kinder 
der Gemeinde Freystadt und des Verbunds mit Mühlhausen und 
Berngau zu entwickeln“, informierte Rektorin Christine Gottschalk. 
Mit 18 Klassen und 395 Schülerinnen und Schüler werde man in 
das neue Schuljahr starten. Wir wissen, es wird kein normales 
Schuljahr, das spüren wir schon deutlich, mit Containerlösungen 
und einem zusammengelegten Pausenhof für Grund- und Mittel-
schule, mit einem schon etwas beengtem Lehrerzimmer und Alter-
nativräumen für den Fachunterricht. Und trotzdem wird mir nicht 
bange. „Ich freue mich auf eine Schule der Zukunft, die hier heute 
mit dem Spatenstich seinen Anfang erfährt“. 

Für die musikalische Umrahmung der Feier sorgte die im Herbst 
neu gegründete Bläserklasse der Schule. Die Sanierung und Er-
weiterung erfolgt in zwei Bauabschnitten von Juli 2018 bis Som-
mer 2021. Das Raumprogramm umfasst 24 Klassenzimmer und 
zusätzliche Differenzierungsräume, offene Lernbereiche, Werk-, 
Hauswirtschafts-, Computer- und Mehrzweckräume, Räume für 
den Ganztagesbereich sowie Mensa und Speisesaal. Das Ener-
giekonzept sieht eine dezentrale Lüftung in den Klassenzimmern 
und Aufenthaltsräumen vor. Das Nahwärmekonzept umfasst die 
Versorgung der Schule, der Mehrzweckhalle und der Kinderta-
gesstätte mit einem Gas-Blockheizkraftwerk. 

Religionspädagoge und weitere engagierte Lehrkräfte ver-
lassen die Martini-Schule
Der Religionspädagoge und Gemeindereferent Konrad Fuchs, 
der seit 1983 an der Martini-Schule unterrichtete, ist vom Kol-
legium aus dem aktiven Schuldienst verabschiedet worden. 
„Keine großen Worte“ hatte der zukünftige Ruheständler sich ge-
wünscht und so gab es diese Wünsche auch zum großen Teil 
musikalisch vom Lehrerchor, der ein Lied für den beliebten Kol-
legen gedichtet hatte. 
In der Abschiedsrede, die abwechselnd von Schulleiterin Christi-
ne Gottschalk und von Konrektor Herbert Lauterkorn vorgetra-
gen wurde, verwiesen die beiden Laudatoren darauf, dass man 
Herrn Fuchs an der Schule wie einen Fels in der Brandung, im-
mer ausgeglichen, ruhig, sehr bescheiden und beständig erlebt 
habe. „Dich heute hier zu verabschieden, hinterlässt eine große 
Lücke in unserem Kollegium, bist du doch von allen geschätzt, 
nicht nur als Religionslehrer, sondern auch als verlässlicher Kol-
lege und Freund!“ sagte Rektorin Gottschalk. Des weiteren ver-
wies sie darauf, dass Herr Fuchs seinen christlichen Glauben 
den Kindern überzeugend und ohne viel Aufsehens nahe ge-
bracht habe und er den Schülern Werte aufgezeigt und mit sei-
nem Leben die Freude im Glauben authentisch vermittelt habe. 
Konrektor Herbert Lauterkorn bezeichnete Fuchs als Vollblutmu-
siker und „Mann an der Gitarre“ bei schulischen Veranstaltungen 
und Schulgottesdiensten, als Fußballexperten, der in früherer 
Zeit für die Lehrermannschaft gegen die Schüler so manches 
Tor geschossen hatte und auch bei den Skifreizeiten den Schü-
lern das Langlaufen gut beigebracht hatte. 
Anschließend wurden eine Reihe weiterer Kollegen verabschie-
det. So werden die Grundschullehrerinnen Monika Schötz, An-
drea Bischoff, die Mittelschullehrer Christina Zeberl, Michael 
Harder, Anna-Maria Dürnberger und Christiane Bauer sowie die 
Lehramtsanwärter Stefanie Stark, Theresa Hoffmann und Mar-
vin Willumat ab dem kommenden Schuljahr in anderen Schulen 
bzw. anderen Regierungsbezirken eingesetzt werden. 
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Die Klasse 1 b bereitete ihrer Klassenlehrerin einen über-
wältigenden Abschied
Völlig überrascht zeigte sich Frau Monika Schötz, die Klas-
senlehrerin der Klasse 1 b, über die Abschiedsfeier, die von 
den Klassenelternsprecherinnen Frau Mauderer und Frau 
Hoffmann organisiert und liebevoll gestaltet wurde. Mit einem 
umgetexteten Lied begeisterte die Klasse 3 a mit ihrer Klassen-
lehrerin Karin Donauer die scheidende Lehrerin. Anschließend 
hatten die Eltern unter Federführung von Frau Gülgenli ein Buf-
fet vorbereitet, und man feierte gemeinsam im Pausenhof bei 
schönstem Wetter. 
Auch Schulleiterin Christine Gottschalk ließ es sich nicht neh-
men, bei der Abschiedsfeier vorbeizuschauen und sich bei der 
Klassenlehrerin, die im Schuljahr 2006 nach Freystadt gekom-
men war, für ihr pädagogisches Wirken zu bedanken. Insbeson-
dere hob sie hervor, dass Frau Schötz gerade im letzten Jahr die 
Möniger Grundschule bestens verwaltet hatte und dabei Schul-
leiter, Hausmeister und Mädchen für alles gewesen sei. Nie habe 
sie sich beschwert und war immer für neue Unterrichtsmethoden 
aufgeschlossen. Als „Ersatzmama“ an der Schule sei sie immer 
eine wertvolle Stütze in der Grundschule gewesen. 

Der Zahnarzt hatte nicht einmal gebohrt
Besonderen Besuch gab es für die Schüler der Martini-Schule 
kurz vor den Sommerferien. Zahnarzt. Dr. med. dent. Andreas 
Zielinski und seine Assistentin Karola Pürzer besuchten die Klas-
sen 1 – 6. Der Zahnarzt erzählte den aufmerksamen Schüle-
rinnen und Schülern, wie wichtig die Zähne sind. Anhand von 
Bildern und Modellen zeigte er den jungen Zuhörern, wie Zähne 
aufgebaut sind und wie wichtig es ist, die Zähne sauber zu hal-
ten. Warum ist Karies so böse? Er erklärte den Kindern auch, 
warum gewisse Lebensmittel für die Zähne so schädlich sind 
oder warum wir lieber keine Energy Drinks trinken sollten. 
Nach einer Fragerunde, bei der viele interessante Dinge geklärt 
wurden, bekam jede Schülerin und jeder Schüler noch Utensili-
en zur richtigen Zahnpflege geschenkt. Seine Kernbotschaft an 
die Schüler lauteten: 3 mal täglich Zähne putzen und 2 mal im 
Jahr zum Zahnarzt gehen! Am Ende bekamen die Schüler noch 
großes Lob von Dr. Zielinski, weil sie seinen Ausführungen sehr 
ruhig und aufmerksam folgten. Schulleiterin Christine Gottschalk 
bedankte sich bei dem Referenten für diesen pädagogisch wert-
vollen Beitrag im Bereich der Gesundheitsvorsorge. 

Ehrungen an der Martini-Schule
Eine Reihe von engagierten und erfolgreichen Schülerinnen und 
Schüler der Martini-Schule in Freystadt wurden mit Urkunden 
und Präsenten bedacht. Stolz zeigten sich Rektorin Christine 
Gottschalk und Konrektor Herbert Lauterkorn auf ihre Schüle-
rinnen und Schüler der Martini-Schule, die sich ehrenamtlich 
engagieren oder sich in verschiedenen Bestenriegen etablieren 
konnten. 

Urkunden, Präsente und viel Lob war der Lohn für die Mühe der 
Martini-Kids und Jugendlichen das ganze Jahr über. Für ihre zu-
verlässige Tätigkeit als Schülerlotsen am Fußgängerüberweg über 
die Allersberger Straße wurden Marie Brandl, Remzie Limani, An-
nika Schöll, Kerstin Minderlein, Richard Harrer, Benedikt Stöckl, 
Jonas Dittenhofer, Luca Krupa und Alex Bschorr gewürdigt. 
Vom Caritas-Seniorenheim „Sankt Josef“ in Freystadt war Be-
reichsleiterin Tanja Haubner gekommen und hatte Präsente für 
die „Jungen Hüpfer“ mitgebracht. Die Gruppe ging wöchentlich 
einen Nachmittag in die Einrichtung, um mit den Senioren zu 
spielen, zu plaudern und ihnen ein paar Stunden Gesellschaft zu 
leisten. An Lehrerin Gaby Herzog, die die „Jungen Hüpfer“ orga-
nisiert, überreichte Haubner einen Blumenstrauß. 
Im Leseprogramm „Antolin“ wurden die Grundschüler Fabian Sil-
berhorn, Julian Buchner, Luisa Rüger, Jonathan Mößler, Paula 
Riedl, Agra Ünal und Raphael Gress als Lesefleißigste benannt. 
Als Bücherwarte wurden Lukas Müller, Alexander Huber, Alexan-
der Bschorr, Daniel Janischovsky, Jonas Nißlbeck und Luca Kru-
pa für ihren Einsatz gewürdigt. 
Als Jahrgangsbeste stachen von der 8 M Annalena Meier und 
Marie Mößler mit einem Notendurchschnitt von 1,33 hervor, von 
der 8 G Alexander Huber (2,0), von der 7 G Lena Tauber (1,8), 
von der 6 G Lisa Haubner (2,0), von der 6 a Matthias Maget 
(1,5), von der 5 G Elena Hollweck und Tobias Vetter (1,8) und 
von der 5 a Timo Muskat (1,72). 
Erfolgreiche Sportler wurden ebenfalls geehrt. Bei der Aktion 
„Lauf dich fit“ - die Kinder mussten 30 Minuten oder eine Stun-
de am Stück ohne Pause in ihrem eigenen Tempo laufen - hat-
ten die Schülerinnen und Schüler der Klasse 6 a, gefolgt von 
der 6 G und der 5 G das größte Durchhaltevermögen. Ehren-
urkunden beim Schulsportfest erreichten Sophie Goss (993 
Punkte), Lisa Haubner (1073), Samira Christ (1084), Rebecca 
Regnath (2092) und Marie Mößler als Beste der Mädels mit 
1203 Punkte. Bei den Jungs hatten Nikitas Condrea (1349) und 
Jonas Nißlbeck (1257) die Nase vorne. Beim Kreissportfest mit 
allen Schulen des Landkreises erreichten Alexander Bschorr 
und Dominik Endres erste, Nikitas Condrea und Tim Tordai 
zweite, Jonas Nißlbeck und Benedikt Stöckl dritte Plätze in der 
Wettkampfkategorie IV Jungen. Eine Stufe niedriger, in Jungen 
III, holten sich Timo Muskat, Sebastian Reif und Johannes Hei-
der erste, Jonas Spiegel, Malik Mintemur und Matthias Seitz 
zweite, Tim Miehling einen dritten Platz. 
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SHOPPEN = 
FREIPARKEN

Bis zu 2 Std. kostenfrei parken*

Dammstraße 1
Neumarkt i.d.OPf. www.neuermarkt-nm.de

über 500
Parkplätze

Mo.-Sa.
10-20 Uhr

gratis
WLAN NM-Neumarkt

* gilt bei einem Einkauf für alle Läden (Shops, Gastronomen und Dienstleister) in der Oberen und Unteren Ladenstra-
ße im Einkaufszentrum „NeuerMarkt“ (außer NewYorker). Pro Laden ist maximal eine Rabattierung für 60 Freiminuten 
möglich. Kein Mindesteinkaufswert nötig. Pro Parkticket können max. zwei Rabattierungen für in Summe 120 Freiminu-
ten angebracht werden. Für alle Premiumparker gilt: Bis 31.12.2018 weiterhin grundsätzlich 60 Freiminuten pro Einfahrt. 
Zusätzliche Rabattierungen für weitere 60 bzw. 120 Freiminuten können wie vorstehend beschrieben auf der Premi-
um-Parkkarte freigeschalten werden. Die Entwertung des Papiertickets am Kassenautomaten ist zwingend notwendig.

JETZT NEU!

„NeuerMarkt“ – DAS Einkaufszentrum in Neumarkt
Mode, Kosmetik, Elektronik, Spielwaren, Dienstleistungen, 
Gastronomie, Kino, Fitness

Für unsere zivilrechtlich ausgerichtete Kanzlei in Freystadt 
suchen wir eine/n

RECHTSANWALTSFACHANGESTELLTE/N 
in Teilzeit, vorzugsweise mit Berufserfahrung. 

Wir bieten Ihnen ein interessantes und kollegiales Arbeits-
umfeld, einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz und 
flexible Arbeitszeiten. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Neumarkter Str. 24  ·
Tel. 09179 / 9 42 50  ·

info@kanzlei-lehmeier.de  ·

92342 Freystadt
Fax 09179 / 9 42 55
www.kanzlei-lehmeier.de

WIR MACHEN BETRIEBSURLAUB!

Von Montag, 13. August 2018
bis einschließlich Freitag, 17. August 2018.

Ab Montag, 20. August 2018
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da!

ipunto GmbH & Co. KG  |  medien.agentur  |  medien.manufaktur
Neumarkter Str. 152  ·  92342 Freystadt  ·  Tel. 0 91 79 / 964 33 80  ·  www.ipunto.de
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Kindergärten 
Kindertagesstätte St. Peter und Paul Freystadt
Theaterbesuch der Mittelkinder
Am Montag, 02.07.2018, durften auch unsere „Mittelkinder“ ei-
nen Ausflug machen. Für sie ging es mit dem Busunternehmen 
Heider in die Kulturfabrik nach Roth. Schon die Busfahrt war für 
alle ein tolles Erlebnis, und auch das Theaterstück „Der kleine 
Wassermann“ wurde mit Spannung erwartet. Wir tauchten ein 
in die Welt der Fische, Schnecken und Muscheln wohnte der 
kleine Wassermann mit den grünen Haaren, den Hosen aus 
Fischschuppen und der roten Zipfelmütze. Tagtäglich erlebte er 
neue Abenteuer, bis es Winter wurde und das Eis den Mühlen-
weiher zudeckte.
Den Kindern hat das Theaterstück sehr gut gefallen, und beim 
Frühstück in der Kulturfabrik wurde noch viel davon gesprochen. 
Dann ging es wieder zurück Richtung Kindergarten. An dieser 
Stelle möchten wir uns auch noch sehr herzlich beim Busunter-
nehmen Heider bedanken, dass sie uns diesen tollen Ausflug 
möglich machten.

In den letzten Wochen vor den Sommerferien erlebten unse-
re Vorschulkinder ein Highlight nach dem anderen. Neben der 
Übernachtung mit Nachtwanderung, Lagerfeuer…., lernten die 
Kinder an einem Verkehrsnachmittag mit der Neumarkter Poli-
zei, wie man in einen Bus richtig einsteigt, wie man sich auf dem 
Gehweg und als Fußgänger im Straßenverkehr verhält und wie 
man eine Straße/ Zebrastreifen richtig überquert. Zum Schluss 
durften die Kinder natürlich noch das Polizeiauto von innen in-
spizieren. 

Vorschulausflug ins Erfahrungsfeld der Sinne

Am 26. Juni machten sich unsere Vorschulkinder mit dem Bus 
auf den Weg ins Erfahrungsfeld der Sinne in Nürnberg. Dort er-
lebten unsere Vorschulkinder verschiedene Erfahrungen mit der 
Wahrnehmung. Es gab viel zu sehen, fühlen, riechen, hören. Bei 
einer gebuchten Station „Panoptikum-Licht und Schatten“, er-
fuhren sie, wie Licht und Schatten entstehen und konnten bei 

„Schattenspiele“ eigene Erfahrungen sammeln. Auch ihr Gleich-
gewicht konnten sie bei einer großen Drehscheibe und auf einer 
langen Wackel- Hängebrücke testen. Mit ganz vielen neuen Ein-
drücken fuhren unsere Vorschulkinder wieder zurück.

Abschied und Neubeginn
Nun ist wieder ein Jahr vergangen und uns stellt sich die Frage: 
„Wo ist die Zeit geblieben?“ In ein paar Tagen beginnen die von 
einigen Kindern schon dringend herbeigesehnten Ferien!
Doch mit den Sommerferien heißt es auch Abschied nehmen, 
denn für unsere 27 Vorschulkinder geht ein Lebensabschnitt zu 
Ende und nach den Ferien beginnt ein neuer Lebensabschnitt. 
Bei einem Abschlussgottesdienst wurden unsere Vorschulkinder 
verabschiedet. Darum sagen wir „Auf Wiedersehen, die Zeit mit 
euch war wunderschön! Macht´s gut, denkt gern an uns zurück, 
wir wünschen Euch ganz viel Glück“.
Zum Schluss wollen wir uns noch beim diesjährigen Elternbeirat 
und bei Ihnen, liebe Eltern, ganz herzlich für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung in unserer Einrichtung bedanken. 
Wir wünschen allen eine schöne Ferienzeit! 
Ihr Kita – Team

Kindertagesstätte St. Stephanus Thannhausen
Sommerfest
Am Samstag, 23.06., wurde in der Kita Thannhausen Sommerfest 
gefeiert. Unter dem Motto: „Thannhausen steht Kopf“ zeigten die 
Kinder in ihrem Rollenspiel, wie sich der Ort auf das 6. Internati-
onale Deutz-Treffen vorbereitete. Wichtig war hierbei die Ankunft 
einer aus Funk und Fernsehen bekannten Persönlichkeit. Der 
Deutz-Willi kam aus Langenförde in Niedersachsen mit seinem 
Deutz-Bulldog nach Thannhausen gefahren und erkundigte sich 
im Kindergarten nach dem Festplatz. Die Kinder waren überwäl-
tigt von der Ankunft dieses besonderen Gastes, begrüßten ihn 
gleich mit dem Lied: Wenn der Willi kummt, mit seinem Bulldog 
brummt… und zeigten ihm den Weg zum Festplatz. Auf der Fahrt 
durch den Ort lernte Willi einige ortsansässige Vereine kennen 
und wurde auch von ihnen herzlich willkommen geheißen. Am 
Feuerwehrhaus traf er auf Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
, an der Bushaltestelle wartete der FCN- Fanclub „Zappa“ auf 
seinen Bus, um ins Stadion zu fahren, im Pfarrhof war der Obst-
und Gartenbauverein versammelt, um für das Fest einen wun-
derschönen Blumenschmuck zu zaubern. Am Gasthaus Gerner 
„Baddl“ tanzte die Schützenjugend um den Kirwabaum. Auch die 
Blaskapelle Thannhausen war mit von der Partie. Der Kapellmei-
ster Anton Schneider lud ein, Willi im Rahmen eines Festzuges 
zum Festplatz zu begleiten. Unter den Marschklängen der Ka-
pelle bewegte sich dann ein langer Zug in Richtung Sportplatz.

Für ihren grandiosen Auftritt ernteten die Kinder am Ende der 
Aufführung natürlich einen tosenden Applaus. Besonders freuten 
sich die Kinder über den Besuch des Deutz-Willis, der ihrer Ein-
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ladung zum Sommerfest gefolgt war und einen Ehrenplatz im 
Zuschauerraum erhielt.
Alle Gäste waren anschließend in den Garten zu Kaffee und 
Kuchen, Grillspezialitäten, Pizza und Salat eingeladen. Für alle 
Kinder wurden wieder verschiedene Spielstationen angeboten 
und alle Besucher konnten ihr Glück bei einer großen Tombola 
versuchen. Dank des Engagements aller Eltern, allen voran un-
seres Elternbeirats konnte dieses Fest wieder als voller Erfolg 
verzeichnet werden. Herzlich danken möchten wir auch den Mit-
gliedern der Blaskapelle Thannhausen für die Organisation und 
musikalische Begleitung unseres Festzuges. Herzlich danken 
wir auch allen Privatpersonen und Firmen für ihre Spenden an-
lässlich unserer Tombola. Nicht vergessen möchten wir an dieser 
Stelle auch alle Eltern, die sich bereit erklärt hatten, bei versch. 
Firmen um eine Spende für unsere Kita zu bitten.

Spendenübergabe
Im Rahmen des Sommerfestes wurde unserer Kita auch eine 
Spende des Thannhauser Faschingskomitees überreicht. Wir 
dürfen uns über 390,- €, den Erlös des diesjährigen Rosenmon-
tagsballs, freuen. Auch hierfür ein herzliches Dankeschön. 
Mit einer weiteren Spende wurden wir von den Thannhauser 
Deutz-Freunden überrascht, die uns zum Fest neben einem, 
für unseren Garten gefertigten Holztraktor, auch einen original 
Deutz-Tretbulldog überreichten. Die Kinder waren überwältigt. 
Vielen, vielen Dank!

Abgabeschluss für Anzeigen ist am
Donnerstag, 09. August um 12 Uhr.

Juwelier       BöhmJuwelier       BöhmJuwelier       BöhmJuwelier       Böhm

Berchinger Str. 13 · 92342 Freystadt · Tel. 09179/5016 · www.uhren-boehm.de

Wir kaufen

Ihr Altgold/
Zahngold
und Silber!

Naturheilpraxis Alexandra Bruckner
Heilpraktikerin und Entspannungstherapeutin

· Koreanische Handakupunktur
· Kinderakupunktur (ohne Nadeln)
· Autogenes Training
· Progressive Muskelentspannung
· Taiji-Qigong
· Therapie mit Solunate
· Therapie nach Dorn und Breuß
· Neuraltherapie
· Fußzonenmassage
· Ganzheitliche Ernährungsberatung

Ohausen 4  ·  92342 Freystadt  ·  Tel.: 0 91 79 - 96 574 67
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Verkehrstraining
Am Mittwoch, 27.06., machten sich unsere Vorschulkinder, ge-
führt von zwei Polizisten der PI Neumarkt, auf den Weg vom 
Freystädter Rathaus durch die Stadt zur Martinischule. Die Po-
lizisten erklärten dabei, auf was beim Überqueren einer Straße 
geachtet werden muss und stellten den Kindern immer wieder 
kleine Prüfungen. An der Schule angekommen machten sie die 
Kinder noch auf Regeln aufmerksam, die für ihre zukünftige 
Fahrt mit dem Schulbus wichtig sind. 

Übernachtung der Vorschulkinder
Am Donnerstag, 12. 07., stand für die Vorschulkinder das näch-
ste Highlight an: die Übernachtung im Kindergarten. Um 18:00 
Uhr trafen alle mit ihren verkehrssicheren Fahrrädern ausge-
stattet mit Fahrradhelm und Warnweste im Kindergarten ein. 
Nachdem alle Eltern nochmal den Schlafplatz ihres Kindes im 
Turnraum inspiziert hatten, verabschiedeten sie sich, und un-
ser Fahrradkonvi setzte sich in Bewegung. Unter der Begleitung 
des pädagogischen Personals führte der Weg von Thannhausen 
nach Freystadt, Friedlmühle zum Freystädter Naturbad, das von 
einem Kind auch als „einsamer See“ bezeichnet wurde. Auf dem 
dortigen Spielplatz wurde eine kurze Rast und Trinkpause ein-
gelegt, bevor es zurück nach Thannhausen ging. Dort wurden 
wir im Gasthof Gerner schon von den Wirtsleuten Christine und 
Herbert Höfele erwartet. Sie verwöhnten alle Kinder wieder mit 
Schnitzeln und Pommes und sorgten für kühle Getränke. Zum 
Abschluss gab’s für alle Kinder noch ein leckeres Eis.
Vielen herzlichen Dank sagen alle Kinder und Erzieherinnen an 
Fam. Höfele für ihre freundliche Bewirtung und ihre Spende. 
Nach diesem leckeren Abendessen stand noch eine Nachtwan-
derung auf dem Programm, bevor im Kindergarten die Diskothek 
mit Cocktailbar eröffnete. Nachdem alle Vorschulkinder ausge-
lassen getanzt hatten, vielen sie müde in ihre Schlafsäcke und 
wurden am nächsten Morgen - zwar etwas müde, aber glücklich 
- von ihren Eltern abgeholt.

Sommerferien
Wir starten in die Sommerferien!! Wir danken allen Eltern, Fami-
lien, Nachbarn, Freunden, unserem Träger, Pater Amadeus, mit 
allen Mitgliedern der Kirchenverwaltung Thannhausen sowie der 
Stadt Freystadt für die positive Zusammenarbeit im vergange-
nen Kita-Jahr und wünschen allen sonnige, erholsame Tage mit 
vielen tollen gemeinsamen Erlebnissen.

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der katholischen Pfarreien 
Freystadt, Thannhausen, Sondersfeld und 
Mörsdorf
Tel. 09179 / 90 266 - Fax: 09179 / 90 254 - www.kirche-freystadt.
de - freystadt@bistum-eichstaett.de 

Die Gottesdienstordnung finden Sie im aktuellen Pfarrbrief 
oder auf der Internetseite der Pfarrei.

Öffnungszeiten im Pfarrbüro	
Montag	 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 bis 12:00 Uhr
Sprechstunde von Pater Amadeus: mittwochs von 17.00 – 18.00 Uhr 

Sanierung unserer Pfarrkirche
Der beantragte Zuschuss der Diözese ist genehmigt, aber ein 
Eigenanteil bleibt der Kirchenstiftung. Wir sind daher weiter-
hin auf Ihre Hilfe angewiesen! Unsere Kontoverbindung: IBAN: 
DE17 7606 9449 0100 0107 31 bei der Raiffeisenbank Frey-
stadt. Vielen Dank für jeden Euro, den sie entbehren können. 
Der aktuelle Spendenstand liegt bei 96.888,- Euro, das entspricht 
48 Prozent der benötigten Spendensumme. Bitte helfen Sie mit!
Die Innensanierung beginnt: Der Altar, Orgel, Kanzel wurden 
„verpackt“ und auch die Bänke mit Folien zugedeckt. Die Decke 
wird abgewaschen und die Risse in der Decke werden beseitigt.

Alte Fotos gesucht!
Wir suchen alte Fotos oder Postkarten(vor allem Innenansichten) 
von der Pfarrkirche. Wer kann uns etwas zur Verfügung stellen? 
Die Fotos werden gescannt und dann selbstverständlich an den 
Eigentümer zurückgegeben. 

Taufsonntage
Die nächsten Taufsonntage in unseren Pfarreien sind Sonntag, 
16. September, 14. Oktober, 18. November und 16. Dezember. 
Wir bitten die Taufen im Pfarrbüro anzumelden.

Sommergottesdienstordnung
Vom 30.07. bis 31.08. gilt im Pastoralraum Freystadt die Som-
mergottesdienstordnung. Durch die Urlaubsvertretungen erge-
ben sich gerade am Wochenende Änderungen. Bitte dazu die 
Hinweise im Pfarrbrief beachten.

Maria Himmelfahrt
Am Mittwoch, 15. August wird das Fest Mariä Aufnahme in den 
Himmel gefeiert. In der Wallfahrtskirche, in der zugleich das Pa-
trozinium gefeiert wird, sind die Hl. Messen um 08.00 Uhr und 
um 10.00 Uhr, Festandacht ist um 14.00 Uhr. Die Gottesdienst-
zeit in Möning ist bereits am Dienstag um 19.00 Uhr, am Mitt-
woch finden die Gottesdienste in Pavelsbach um 08.30 Uhr, in 
Burggriesbach um 10.00 Uhr am Sportplatz und in Forchheim 
um 19.00 Uhr statt. In allen Gottesdiensten werden die Kräuter-
büschel gesegnet.
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60. Priesterjubiläum von Pater Dagobert
Am Sonntag, den 19. August, feiert Pater Dagobert in der Hl. 
Messe um 10.00 Uhr in der Wallfahrtskirche sein 60. Priester-
jubiläum. Nach dem Gottesdienst haben alle Gläubigen die Ge-
legenheit im Refektorium des Franziskanerklosters bei einem 
Sektempfang Pater Dagobert zu seinem Priesterjubiläum zu gra-
tulieren.

Evangelische Kirchengemeinde
Pfr. Tobias Schäfer, Hauptstr. 34, 92342 Sulzkirchen,
Tel. 5479, Fax 2302, eMail: pfarramt.sulzkirchen@elkb.de

Bürostunden der Pfarramtssekretärin:
Mittwoch von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 05. August
10.00 Uhr Gottesdienst in Freystadt (Pfr. Schäfer)
Sonntag, 12. August
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberndorf (Pfr. i. R. Zingler)
Sonntag, 19. August
8.30 Uhr Kirchweihfestgottesdienst in Sulzkirchen
(Pfrin. Walterham)

Gruppen und Kreise
Posaunenchor
Jeden Montag um 20.00 Uhr im Jugend- und Gemeindehaus 
Sulzkirchen

Frauenkreis: Sommerpause.
Ansprechpartnerin: Andrea Leuthel, Tel. 904 27

„Zeit für mich“ Frauentreff: Sommerpause.
Ansprechpartnerin: Tanja Schmid, Tel. 965200

ELJ-Jugendkreis
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr, im Jugend- und Gemeinde-
haus Sulzkirchen

Mutter-Kind-Gruppe „ Die Wichtelkinder“
Jeden Montag um 9.30 Uhr, im Jugend- und Gemeindehaus Sul-
zkirchen (außer in den Schulferien). Ansprechpartnerin: Kirstin 
Karner, Tel. 08469-545, Rebecca Lachner, Tel. 9299560

Seniorenkreis: Sommerpause.
Ansprechp.: Irene Steinbauer, Tel. 2798, Angela Rehm, Tel. 1263.

Flötengruppe
Jeden 3. Mittwoch im Monat; Informationen bei Elfriede Ehemann, 
Sulzkirchen (Tel. 1419)

Ökumenischer Hauskreis
Informationen bei Elfriede Ehemann, Sulzkirchen (Tel. 1419)

Ökumenischer Tanzkreis
Jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat um 20 Uhr im JuGHaus Sulz-
kirchen. Ansprechpartner: Elfriede und Werner Ehemann Tel. 1419

Maniküre für Ihren Hund!
ANGEBOT AUGUST: Krallen schneiden &

kostenlose Zahnkontrolle

Sina Dirscherl, gepr. Tierheilpraktikerin/BARF Ernährungsberater
  Marktplatz 33,  92342 Freystadt      09179 / 97 09 788

info@tierheilpraxis-tierlieb.de  ·  www.tierheilpraxis-tierlieb.de

5 + 1 kostenlos
bei 400g DOSEN von „WILDES LAND“ – Naturfutter ohne Zusatzstoffe

Hunde-Eis FROZEN verschiedene Geschmacksrichtungen
– eine Wohltat für Ihren Hund bei Hitze

 Grabmale
 Grabschmuck (Bronze, Alu)

 Treppenanlagen
 Bodenbeläge
in allen Gesteinsarten

Urlaub vom 12.08.18 bis einschließlich 05.09.18

Am Berg 4 
92360 Weihersdorf 
Tel. (0 91 85) 51 47
Neue Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. geschlossen 
Do. + Fr. 8.30 - 17.30 Uhr 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Abgabeschluss für Anzeigen ist am
Donnerstag, 09. August um 12 Uhr.

Das nächste Mitteilungsblatt
erscheint am 18. August 2018.
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Trainingszeiten der Kleinfeldmannschaften 
für die Saison 2018/2019
G Jugend 	 Freitag von 17:00 bis 18:00 Uhr
		  Trainingsstart: 31. August 2018
F Jugend	 Dienstag von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
		  Freitag von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
		  Trainingsstart: 04. September 2018
E Jugend	 Dienstag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
		  Freitag von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
		  Trainingsstart: 31. August 2018

Fahrten zu den Bundesliga Spielen in der Saison 2018/19
Auch dieses Jahr bieten wir wieder Karten mit Busfahrten zu den 
Heimspielen in der Münchener Allianz Arena an:
1. Spieltag: Bayern – 	 Hoffenheim, 24.08.18,
    Abfahrt 16.30 Busparkplatz Beck
2. Spieltag: Stuttgart – 	Bayern, 01.09.18, Abfahrt noch offen
7. Spieltag: Bayern – 	 Gladbach, 05.10.-07.10.18
12. Spieltag: Bayern – 	Düsseldorf, 23.11.-25.11.18
21. Spieltag: Bayern – 	Schalke, 08.02.-11.02.19
25. Spieltag: Bayern – 	Wolfsburg, 08.03.-11.03.19
34. Spieltag: Bayern – 	Frankfurt, 18.05.19
Karten sind noch für Köln und Bremen verfügbar und können bei 
Philipp Antel angefragt werden – Handy: 0170/931 5397 (zwi-
schen 17.00 und 20.00 Uhr). Eine Kartenzusage erfolgt unter 
Vorbehalt.
Die Busfahrt kostet 15 € und ist bei Kartenbestellung verbindlich 
zu zahlen. Die Karten kosten je Stück 15 € (voraussichtlich Steh-
platzkarten, bei Sitzplatz Preis abweichend).

Tippspiel Saison 2018/19
Auch dieses Jahr gibt es wieder eine Tipprunde für die Bundesli-
ga. Für eine Teilnahme bei kicktipp.de oder in der App anmelden 
und der Tipprunde „fcbfreystadt98“ beitreten. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 20 €. Diese sind bei Daniel Antel zu bezahlen.

FC Bayern Live:
Alle Spiele des FC Bayern werden im Café Beck live und in HD 
gezeigt. Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen!

Evang. Jugend- und Gemeindebücherei 
im 1. Stock des Jugend- und Gemeindehauses, Tel. der Bücherei 
946 05 52
Ausleihzeiten: Donnerstag: von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr;
Sonntag: von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Kath. Pfarramt Möning
92342 Freystadt-Möning, Pfarrstr. 1,
Tel. 09179 / 90 705, Fax 09179 / 90 706 
www.pfarrei-moening.de, e-mail: moening@bistum-eichstaett.de

Die Gottesdienstordnung finden Sie im aktuellen Pfarrbrief 
oder auf der Internetseite der Pfarrei.

Bürozeiten der Sekretärin: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 9.00 – 12.00 Uhr
Vom 30. Juli bis 16. August ist die Pfarrsekretärin in Urlaub.

Mariä Himmelfahrt
Zum Fest Maria Aufnahme in den Himmel wird der Gottesdienst 
mit Segnung der Kräuterbüschel in Möning bereits am Dienstag, 
14. August um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche gefeiert, in Pavels-
bach am Mittwoch, 15. August um 8.30 Uhr in der St. Leonhard-
kirche. Herzliche Einladung!

Sakraler Tanz
Am Mittwoch, 15. August findet auf dem Möninger Berg ein sa-
kraler Tanzabend, zum Neumond, mit Bruder Georg vom Kloster 
Dietfurt statt. Beginn ist um 19.30 Uhr, Dauer bis ca. 22.00 Uhr; 
während dieser Zeit wird Schweigen eingehalten. Anschließend 
gemütlicher Ausklang am Lagerfeuer. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, es entstehen keine Kosten, Spenden werden gerne 
entgegengenommen. – Sakraler Tanz ist ein Kreistanz, von dem 
eine heilende Kraft ausgeht. Es sind keine Vorkenntnisse nötig 
und ist für alle Altersstufen geeignet.

Urlaub Pfr. Hanke
Pfr. Hanke ist vom 01. – 22. August in Urlaub. Die Vertretung 
übernimmt vom 01. – 12. August Pfr. Lang, Tel. 09179/961896. 
In der Zeit von 13. – 20. August sind die Patres in Freystadt zu-
ständig. Bitte auch den Pfarrbrief hierzu beachten.

Vereine
TSV 1906 Freystadt e. V.
Aktuelle Termine siehe auch Homepage
An- und Abmeldungen für den TSV Freystadt bitte an 
tsv1906freystadt@t-online.de oder in den Briefkasten direkt am 
Sportheim.

Fußballcamp 2018 – TSV Freystadt
Am ersten Juli-Wochenende fand bei super Wetterbedingungen 
am Sportgelände des TSV Freystadt ein Fußballcamp für Kin-
der statt. Teilgenommen haben 36 Kinder die vom Trainer der 1. 
Mannschaft Jürgen Schmid und von den Spielern der 1. und 2. 
Mannschaft trainiert wurden. 
Das Organisations-Team hatte für die Kinder ein tolles Trainings-
programm, lustige Pausenspiele und eine Verpflegung für jeden 
Tag vorbereitet. Der Förderverein bezuschusste die Kinder, de-
ren Eltern Mitglieder beim Förderverein TSV Freystadt e.V. sind 
und übernahm eine Mahlzeit beim Fußballcamp.
Die Kinder waren drei Tage mit viel Einsatz und Begeisterung 
dabei. Man merkte, dass ihnen das Fußballspielen richtig Spaß 
macht. Wir freuen uns schon auf das Fußballcamp 2019.
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Der Eine-Welt-Laden Freystadt hat in den Sommerferien nur an 
den Samstagen von 10.00 – 12.00 Uhr geöffnet.
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an folgende Ansprechpart-
nerinnen: Carmen Endres, Tel. 1006, Renate Baier, Tel. 1714, 
Angelika Gailler, Tel. 1870.

KinderFREYzeit e.V.
ACHTUNG! TERMINÄNDERUNG!!
Witterungsbedingt wurde die FREYbadparty
auf den 04. August verschoben
Am Samstag, den 04. August 2018, wird von den Mitgliedern 
der Wasserwacht Freystadt und der KinderFREYzeit e.V. eine 
Beachparty am Gelände des Freystädter Naturbades ausge-
richtet. Die FREYbadparty beginnt um 14 Uhr und wird gegen 
20 Uhr offiziell enden. Neben fetziger Musik wird für Kinder ein 
unterhaltsames Programm angeboten. Die Feuerwehr Frey-
stadt sowie die Wasserwacht Neumarkt/Berching werden ver-
schiedene spannende Aktionen am Wasser zeigen. Aber auch 
die Kinder selbst werden aktiv mit einbezogen. So bietet Marion 
Aria Dittenhofer an diesem Nachmittag Zumba- und Yogakurse 
an, bei denen alle Kinder gerne reinschnuppern und mitmachen 
dürfen. Wer möchte, darf auch an einem kleinen Parcours rund 
um das Wasser teilnehmen, an dessen Ende für jedes Kind 
eine kleine Belohnung wartet. Am Abend wird die FREYbadpar-
ty bei geselligem Zusammensein und einem Lagerfeuer aus-
klingen. Der Eintritt ist kostenlos und für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt sein. 
Wir würden uns freuen, bei hoffentlich schönem Wetter, viele 
kleine und große Gäste begrüßen zu dürfen.
Die Mitglieder der Wasserwacht Freystadt und
der KinderFREYzeit e.V.

HINWEIS: Die Verantwortung für die Kinder obliegt den 
Eltern!

10. Freystädter Nachtbasar am 14.September 2018
Der diesjährige Herbstbasar findet am Freitag, dem 14. Septem-
ber 2018, von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr in der Mehrzweckhalle in 
Freystadt statt. Dort kann alles rund ums Baby und Kind gekauft 
und verkauft werden. Die Tischgebühr für alle Selbstverkäufer 
beträgt auch dieses Mal wieder 8 Euro. Wer gerne verkaufen 
möchte, kann sich ab 03.August 2018 wie gewohnt unter fol-
gender Adresse anmelden: info@kinderfreyzeit.de
Nach der hoffentlich erfolgreichen Schnäppchenjagd können 
sich die Besucher wie immer an unserer Häppchen- und Ge-
tränkebar stärken. Weitere Infos zum Basar gibt es auch auf 
www.kinderfreyzeit.de
Wir freuen uns auf hoffentlich viele Verkäufer und Käufer!
Die Vereinsmitglieder der KinderFREYzeit e.V.

Kleiderkammer Freystadt
Sommerausflug der Kleiderkammer an den Brombachsee 
für daheimbleibende Familien
In diesen Sommerferien fahren wir mit dem Bus der Fa Heider 
an den Brombachsee.
Los geht es am Donnerstag 16. August, um 10 Uhr ab der Halte-
stelle Mühlbachstrasse. Eingeladen sind alle Familien mit Kindern, 
die in den Sommerferien nicht in Urlaub fahren. 
Bitte meldet Euch schnellstens unter Tel. 01577379549. Die Plät-
ze werden in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben! Die Bus-
fahrt ist kostenfrei. Jeder sorgt selbst für seine Verpflegung. 
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Schreinermeister
Johann Schmalzl
  Bau- und Möbelschreinerei    Innenausbau
  Holzböden und Holzdecken
  Holzböden schleifen

Bau- und Möbelschreinerei    Innenausbau

Martinistraße 2
92342 Freystadt

E-Mail: hennes.schmalzl@t-online.de

NEU Fußbodenausstellung / Thundorf 48

Öffnungszeit: Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

09179 9460671
09179 9460716
0171 9332439

Telefon
Telefax
Mobil

Am Mühlbach 2 · 92342 Freystadt ·  Telefon 09179/5115

Für die Patienten sind auch weiterhin 
folgende Fahrten KOSTENLOS:

 zur Dialyse
 zur Chemo-/Strahlentherapie
 zu ambulanten Operationen
 zur Reha-/Kur

Krankenfahrten Harrer

Alle Fahrten bei Arbeitsunfällen/Wege-
unfällen über Berufsgenossenschaft sind 
ebenfalls kostenlos.

Abgabeschluss für Anzeigen ist am

Donnerstag, 09. August um 12 Uhr.



20 Mitteilungsblatt der Stadt Freystadt - 15/2018

Bewegung“. Alle, die etwas für ihre Rumpf- Bauch- und Rü-
ckenmuskulatur tun wollen, sind in diesem Kurs genau richtig. 
Gezielte Funktionsgymnastik, Stabilisations- und Beweglich-
keitsübungen zur Unterstützung der Wirbelsäule unter Berück-
sichtigung präventiver Maßnahmen stehen auf dem Programm. 
Gemeinsam werden wir ein rückenfreundliches Verhalten für den 
Alltag erlernen und insbesondere die Muskelgruppen trainieren, 
die zur Vorbeugung und Bewältigung von Rückenproblemen not-
wendig sind.
Kursinhalt: 10 Übungseinheiten/je 1 Stunde;
dienstags 18:30 bis 19:30 Uhr - Sporthalle DJK Burggriesbach.
Kursbeginn: 18.09.2018.
Kursgebühr: 60,-- Euro Mitglieder 70,-- Euro Nichtmitglieder 
Bitte mitbringen: Handtuch, Gymnastikmatte, Sportschuhe 
Kursleitung: Schmidt Bernhard geprüfter Übungsleiter Sport pro 
Gesundheit Anmeldung unter 08469/754 oder 0171-9935163

Tagesausflug mit der DJK Burggriesbach Theatergruppe
nach München am Samstag den 22.09.2018
06:30 Uhr 	 Abfahrt Bushaltestelle Burggriesbach
08:00 Uhr 	� Parkplatz Freimann, mit U-Bahn zum Marien-

platz, Besuch des Viktualienmarkt, anschlie-
ßend Weißwurstfrühstück beim Sedlmayr 

11:00 Uhr 	 Oktoberfest Wirteauszug 
ca.12:00 Uhr 	� Nachmittagsprogramm unter anderem Besuch 

„Karl Valentin Musäum“ Oktoberfestbesuch 
möglich 

18:00 Uhr 	 Abendessen Augustiner Stammhaus 
20:00 Uhr 	 Iberl Bühne Theaterbesuch „Wuidschütz`n“	
22:00 Uhr 	 Rückfahrt
65,-- Euro beinhaltet Busfahrt alle Eintrittspreise U-Bahn Ticket 
und Führung.
Anmeldung bis spätestens 30.08.2018 bei Schmidt Luise unter 
08469/754 
Überweisung bis 30.08.2018 auf das Konto der DJK Burggries-
bach, IBAN: DE98760694490100617075 BIC: GENODEF1FYS

Dorffest in Großberghausen
Die Feuerwehr und der OGV Groß- und Kleinberghausen lädt die 
gesamte Bevölkerung zum diesjährigen Dorffest am Samstag, 
den 4. August 2018, im Hof der Gaststätte Zunner ein. Beginn: 
18.00 Uhr. Für Grillspezialitäten und Getränke ist bestens gesorgt.  
Im Laufe des Abends werden wieder der Maibaum und viele wei-
tere Preise verlost.
Auf Ihr Kommen freut sich die FF Großberghausen und der Obst- 
und Gartenbauverein.

Mörsdorfer Grashüpfer gestalten Turnbeutel

Am Freitag, den 13.07.18, ab 15:00 Uhr traf sich die Jugendgrup-
pe des Obst- und Gartenbauvereins Mörsdorf zum zweiten Mal 
in diesem Jahr am Feuerwehrhaus in Mörsdorf. Diesmal stan-
den selbst gestaltete Turnbeutel auf dem Plan. Mit Textilstiften, 

Rückfahrt am späten Nachmittag, Ankunft ca. 18 Uhr geplant.
Die Kleiderkammer öffnet nach den Ferien am 13.09. um 15 Uhr 
wieder.
Euer Kleiderkammer-Team

OGV Freystadt
Herzliche Einladung zu unserer Fahrradtour am Samstag, den 
19. August 2018. Es geht Richtung Rocksdorf – alter Kanal – zur 
Rast beim Schleusenhäuschen.
Treffpunkt: 13.30 Uhr vor dem Rathaus.
Bei schlechtem Wetter entfällt die Fahrradtour.
Es freut sich die Vorstandschaft

Wanderverein Freystadt und Umgebung
Der Wanderverein beteiligt sich mit einer Gruppe an folgenden 
Veranstaltungen:
04./05.08. in Berching
Zu allen Wanderungen wünschen wir rege Beteiligung und viel 
Spaß. Auch Nichtmitglieder sind bei uns gerne gesehen.
Anmeldung und Auskunft über Abfahrtszeiten bei:
Jungwirth Adolf (09179 / 9616 182), Angerer Gottfried (09179 / 
6052), Lerzer Stefan (09179 / 5611).

DJK Burggriesbach 
5. Vas’n-Party
Einladung zur 5.Vas’n Party mit DJ Turtle.
Wo: 	 Sportplatz DJK Burggriesbach
Wann:	 14.August 2018 ab 20:00 Uhr
Happy Hour (Vas’n time):	 21 bis 22 Uhr

DJK- Jugendtag
Am Mittwoch den 15.08.18:
10:00 Uhr 	� Gottesdienst mit Kräuterweihe mit der Blaskapel-

le Thannhausen im Festzelt am Sportplatz Burg-
griesbach

11:00 Uhr 	 Mittagessen / Grillspezialitäten
13:30 Uhr 	 Beginn Spiel ohne Grenzen
14:30 Uhr	 Beginn 1. Seilziehmeisterschaft der Segelau
15:30 Uhr 	 Kaffee und Kuchen mit Grillspezialitäten
16:00 Uhr	 Fußball Schnuppertraining für Kinder
	 (Jahrgang 2011-2015)
18:00 Uhr 	 Siegerehrung Bubble Soccer Turnier
18:30 Uhr 	 Siegerehrung Seilziehmeisterschaft
19:00 Uhr 	 Große Verlosung 
Auf Euer Kommen freut sich die Jugend der SG/DJK Burggries-
bach 

Nordic Walking Kurs
samstags von 16:00 – 17:00 Uhr. Beginn 13.09.2018
Neben den theoretischen Grundlagen des Herz-Kreislauf-Trai-
nings im Breitensport und den Grundlagen des Walking unter 
gesundheitlichen Aspekten, werden die Voraussetzungen eines 
effektiven und individuell angepassten Ausdauertrainings und 
die persönliche Pulskontrolle vermittelt. Schwerpunkt jedoch ist 
das Erlernen der perfekten Lauftechnik. Geeignete Dehnungs- 
und Lockerungsübungen, die richtige Atemtechnik und der Ein-
satz der Nordic-Walking-Stöcke zur Belastungsintensivierung 
gehören mit dazu. Telefonische Anmeldung bei Schmidt Bern-
hard 08469/754. Mindestteilnehmer ab 7 Personen. Kursgebühr 
70 Euro für Mitglieder 90 Euro für nicht Mitglieder
„ Sport pro Gesundheit“ zertifizierter Kurs kann über Kranken-
kasse abgerechnet werden. 10 Einheiten a 60 Minuten für Ein-
steiger und Fortgeschrittene.

Haltungstraining - sanft und effektiv 
Die DJK Burggriesbach bietet eine funktionelle Wirbelsäu-
lengymnastik als Kursprogramm an. Prävention „Haltung und 
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   Jetzt Termin vereinbaren:

Lindenweg 33

92342 Freystadt 

Tel.: 09179-963575

www.automobile-uenal.de

M E I S T E R B E T R I E B

Wir sind vom 
13.08. - 24.08.2018 im Urlaub!

Ab dem 27.08.2018 sind wir  
wieder wie gewohnt für Sie da!

Gartenfest
im Pietsch-Garten

Samstag, 11.08.2018
Stimmung und Tanz mit 

Markus Ferstl

Garten-Bar & leckere Küchen-Schmankerl
Marktplatz 55 · 92342 Freystadt · Tel.: 09179 / 94 48 80

Meisterhaft kompetent.

Meisterhaft kompetent.
Zur dauerhaften Verstärkung unseres Teams

suchen wir ab sofort: Malerfacharbeiter (m/w) 
und Auszubildende (m/w).

Am Freibad 4 · 92342 Freystadt · Tel.: 09179/5321
Mail: info@kellendorfer.de · www.kellendorfer.de

KFZ Meisterbetrieb

Seit 1919

Wir machen vom 13.08. - 24.08.2018

Betriebsurlaub

Ab 27.08.2018 sind wir wieder für Sie da!

Hauptstr. 2    92342 Sulzkirchen

Tel. 09179 / 9460-0

www.ets-emmerling.de

Matthias Emmerling mit Team

#Welche Azubis/Mitarbeiter wollen Firmen heutzutage?
#Und was willst du selber erreichen?
#Wo liegt dein Potenzial?
Ich bringe die richtigen Leute zusammen, so dass aus dem 
gewünschten Beruf DEINE Berufung werden kann! 

Dein Bewerbungscoach Christine Stadler

Bitte kontaktiere mich zur Termin-
vereinbarung oder bei Fragen unter 
0151 / 288 496 33 (ich rufe auch 
zurück) oder gerne auch per Mail an 
Christine.stadlix@gmail.com

Weitere Informationen
auf meiner Homepage:
www.selma-christinestadler.de

Sel.ma
Bewerbungscoach
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Sonntag, den 12. August 2018 6.30 Uhr 
Hinweis auf Radiosendung - Bayerischer Rundfunk (Bayern 2, 
„Positionen“). Hören Sie eine Sendung von Jehovas Zeugen 
Deutschland. Thema: Die Bibel – etwas für junge Menschen?

Sonntag, den 12. August 2018 9.30 Uhr 
Vortragsthema: Die wahre Religion stillt die Bedürfnisse der 
menschlichen Gesellschaft. Anschließend Besprechung der Bibel 
anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. Thema: „Mein König-
reich ist kein Teil dieser Welt“.

Sonntag, den 19. August 2018 9.30 Uhr 
Vortragsthema: Wandeln wir mit Gott? Anschließend Besprechung 
der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. Thema: Eins 
sein, wie Jehova und Jesus eins sind.

Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr findet unsere Zusammen-
kunft „Unser Leben und Dienst als Christ“ ebenfalls in Frey-
stadt statt – jedermann ist dazu herzlich willkommen. Nähere 
Auskünfte unter der privaten Telefonnummer 09179 / 1785 und 
unter www.jw.org

Privatanzeigen
Verkäuferin für Imbiss-Verkauf gesucht. MO-FR. tägl. von 
10.30 – 13.30 Uhr. Mini-Job oder Teilzeit möglich. Schlemmer-
Metzger Koch, Tel. 09179/965499

Metzgerei-Verkäuferin für samstags, ca. 5 Stunden gesucht. 
Schlemmer-Metzger Koch, Tel. 09179/965499

AZUBI für Metzgerei-Verkauf ab Sept. 2018 gesucht; Prakti-
kumsplätze für Küche und Verkauf. Schlemmer-Metzger Koch, 
Tel. 09179/965499

3 Zimmer-Wohnung, 97 qm, Einbauküche, Garage und Stell-
platz, 1.Stock. ab 01.10. oder 01.11. zu vermieten, Freystadt, OT 
Kleinthundorf. Tel. 09179 / 9641 34 ab 18 Uhr. 

Schlagzeug/Percussion Privat-Unterricht in Freystadt – indivi-
duell und flexibel. Ich freu mich auf dich! 09179/965222 oder 
0151/560 42564 

Ergotherapeut/in in Postbauer-Heng gesucht. Weitere Infor-
mationen gerne telefonisch: Tel: 09188 - 305 355, Ergotherapie 
Christian Rupp, www.rupp-ergotherapie.de

Brennholz zu verkaufen, trocken und ofenfertig. Lieferung ab 2 
Ster frei Haus. Tel. 0151 / 46105 702

Dt. Fam. mit 3 Ki. sucht geräumigen Wohnwagen, vorzugsw. 
Stockbett, zum Kauf. Tel. 0157/74609286.

Zweizimmerwohnung in Freystadt, neben Seniorenheim, 52 
qm mit Küche und Bad, Südseite mit Balkon, seniorengerechte, 
gehobene Ausstattung, ab September zu vermieten, Anfragen 
unter 0162/7469455

Doppelhaus ca. 125 qm mit Garage in Freystadt, Heinrich-von-
Steinstraße, ab 1.11.18 zu vermieten. Tel. 084636032727 ab 
19.00Uhr.

Suche alte und neue Spiele von Nintendo, Tel. 09179 / 1305

Sprühfarbe, Schablonen und Kartoffelstempel bewaffnet gingen 
die anwesenden 35 Kinder und 25 Erwachsenen eifrig und sehr 
kreativ ans Werk. Es entstanden wunderbare Werke bemalt mit 
Einhörnern, Feen, Eulen oder auch coole Drachen, Frösche und 
Dinos. Auch der ein oder andere Fußballturnbeutel wurde kreiert 
mit dem Wappen des Lieblingsvereins.
Bei sommerlichen Temperaturen und nach getaner Arbeit hat-
ten sich die kleinen Künstler und Künstlerinnen ihr Eis als 
Belohnung redlich verdient. Außerdem stand für alle Anwe-
senden ein kleines Buffet mit Getränken, Kaffee, Kuchen und 
Pizzaschnecken bereit.
Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Grashüpfer, Eltern, 
Helfern und der FFW Mörsdorf sagt
Euer Betreuerinnenteam

Kirchweih Sulzkirchen
Sulzkirchen lädt vom 17. bis 20. August 2018 wieder zur zünf-
tigen Kirchweih ein. Am Sonntag, 19. August 2018, wird herzlich 
zum Gottesdienst um 8.30 Uhr in die Georgskirche eingeladen.
Die Dorfgemeinschaft Sulzkirchen freut sich auf Ihren Besuch.

Programm auf dem Sportgelände Sulzkirchen:

Freitag, 17.08.2018:
ab 11.00 Uhr Kesselfleisch-Essen
ab 17.00 Uhr Kirchweihbetrieb

Samstag, 18.08.2018:
15.00 Uhr Kirchweihbaum-Aufstellen
18.00 Uhr �AH-Fußballspiel SG Forchheim/Sulzkirchen – DJK 

Burggriesbach

Sonntag, 19.08.2018:
10.00 Uhr �Oldtimertreffen mit Weißwurst-Frühschoppen und 

Rundfahrt (Abfahrt 13.00 Uhr – Streckenverlauf: Trak-
toren innerorts; Pkw/Motorräder/Sonstige Fahrzeuge 
Sulzkirchen – Thannhausen – Freystadt – Ohausen – 
Forchheim – Sulzkirchen)

ab 11.00 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr �Fußballspiel der 2. Mannschaft SG Forchheim/Sulzkir-

chen – SG Ochsenfeld/Pielenfeld/Adelschlag
16.00 Uhr �Fußballspiel der 1. Mannschaft SG Forchheim/Sulzkir-

chen – FC Haunstetten
19.00 Uhr Kirchweihbaum-Versteigerung

Montag, 20.08.2018:
ab 17.00 Uhr Kirchweihausklang

Frühschoppenverein „DURST“ Thannhausen
Volksfestzug Neumarkt
Um die Teilnahme am Volksfestzug am Sonntag, 12. August, 
besser planen zu können (auch was Sitzplätze am VF betrifft), 
bitten wir alle Interessierten, sich per Email (fsv.durst@gmail.
com) oder direkt bei einem der Vorstandsmitglieder zu melden.
Bei großer Nachfrage möchten wir ggf. einen Bus einsetzen, um 
nach NM und wieder nach Hause zu kommen.
Poloshirts (10,- €/Stück / solange Vorrat reicht) können bei Xaver 
Horndasch abgeholt werden.
Die Vorstandschaft

Jehovas Zeugen - Freystadt
laden zu ihren Zusammenkünften in Freystadt, An der Bahn 7 
ein:

Sonntag, den 05. August 2018 9.30 Uhr 
Vortragsthema: Wirst du die letzten Tage überleben? Anschlie-
ßend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHT-
TURM. Thema: Ihr jungen Leute – Widersteht dem Teufel.
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Wir machen Urlaub 
vom

            18.08 – 29.08.2014 
    Vertretung: 
    Dr. Schwarz-Aldorf / Aldorf 
    Tel: 09179/ 52 81 
    Dres. Schilling / Donath 
    Tel: 09179/ 52 31

  Dr. med. Michael Meier 
  Berchinger Straße 13 
  92342 Freystadt 
  Tel.:  09179-90828 
  Fax.: 09179-90827

Wir machen Urlaub 
vom

            18.08 – 29.08.2014 
    Vertretung: 
    Dr. Schwarz-Aldorf / Aldorf 
    Tel: 09179/ 52 81 
    Dres. Schilling / Donath 
    Tel: 09179/ 52 31

  Dr. med. Michael Meier 
  Berchinger Straße 13 
  92342 Freystadt 
  Tel.:  09179-90828 
  Fax.: 09179-90827

Wir machen Urlaub
vom 

13.08. - 24.08.2018Fliesen 

Platten 

Mosaik 

Naturstein 

Silikon 

Gerhard Hofbeck 
Meckenhausen A44 
91161 Hilpoltstein 

Tel. 09179 / 9618648 
Fax 09179 / 9618649 
Mobil 0170 / 4741282 

FliesenHofbeck@t-online.de 

Herzlichen Dank
für die vielen Glück- und Segenswünsche  

sowie Geschenke zu meinem

80. Geburtstag.

Besonders bedanken möchte ich mich bei:

Herrn Landrat Willibald Gailler, 
Herrn Bürgermeister Alexander Dorr,

Herrn Stadtrat Hans Schöll, Frau Anne Schöll,
Herrn Regnet, Pater Bartimäus,

Herrn Erhard Benz und den Mitgliedern des Krippenvereins,
meiner Ehefrau, meinen Kindern und Enkelkindern,

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Freystadt, im Juli 2018                                      Adolf Rott

13.-17.8. wegen Renovierung 

geschlossen

Tierarztpraxis

Dr. Martina Zeiler 
Unterrödel B 2, Hilpoltstein 

Nach 18 Jahren Praxistätigkeit in Hilpoltstein nehme ich eine neue Herausforderung 
in der Schweiz an. Deshalb übergebe ich meine Kleintierpraxis in Unterrödel an 
meinen Berufskollegen Herrn Plamen Zhelev, bisher Tierarztpraxis am Stadtweiher in 
Hilpoltstein.

Ich bedanke mich bei allen meinen Kunden für ihre jahrelange Treue und das 
erwiesene Vertrauen. Ich freue mich, wenn Sie meinem Nachfolger dasselbe 
entgegenbringen. 

Die liebevolle Betreuung ihrer Vierbeiner durch das gewohnte Team in gewohnter 
Umgebung bleibt damit gewährleistet.

Es geht weiter!

Sprechstunden:
Mo + Do 16-19 Uhr

Mi + Fr 10-12 Uhr
Und nach Vereinbarung

Tel: 09177/ 485610
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ANGEBOT • 01.08.-14.08.2018

OUTLET

GETRÄNKE-

SPEZIALIST

IHR

KEMNATHEN

Wirtsgasse 4 Industriestraße 2

LAUTERHOFEN

Deininger Weg 88

NEUMARKT-SÜD
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  0,49 € / l

 4,44 €

9 x 1,0 l • Pfand: 3,75 €

 1,35 € / l

13,49 €

20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €

7,99 €

14,99 €

 0,89 € / l

 1,50 € / l

12 x 0,75 l

Pfand: 3,30 €

20 x 0,5 l

Pfand: 3,10 €

 5,49 €

 0,46 € / l

12 x 1,0 l

Pfand: 3,30 €

20 x 0,5 l

Pfand: 4,50 €

 1,30 € / l

12,99 €

Mineralwasser

Verschiedene Sorten

AM BERLINER RING

Sachsenstraße 1

OBERFERRIEDEN

Am Espen 2

NEUMARKT-NORD

16 x 0,5 l

Pfand: 3,90 €

 9,49 €

 0,79 € / l

12 x 1,0 l

Pfand: 3,30 €

PILS

HOPFENGARTEN

6 x 1,25 l

Pfand: 3,00 €

 0,80 € / l

 5,99 €

20 x 0,5 l

Pfand: 3,10 €

  3,99 €

0,40 € / l

 1,47 € / l

11,79 €

DOMA Möbelvertriebs GmbH 
92342 Freystadt-Rettelloh 
Neumarkter Straße 151 (beim Freibad) 
Tel. 0 91 79 / 9 65 67 - 0   
www.doma-kuechen.de

Wir sind für Sie da: 
Mo., Di., Mi., & Fr., 9.00  – 18.30 Uhr 
Do. 9.00  –  20.00 Uhr
Sa. 9.00  –  15.00 Uhr

IHRE ZUFRIEDENHEIT IST UNSER ANTRIEB!
Von der Planung bis zur fertig montierten Küche betreut Sie unser 
Team immer kompetent und persönlich. Von Landhausstil bis hoch-
modern – bei uns fi nden Sie eine Küche an der Sie lange Freude 
haben werden. 

IHR REGIONALER KÜCHENPROFI.

www.ssv.weidenwang.de Immer voll dabei seines Zeichens Muk Brandlhuber

Festzelt Schützenverein Weidenwang
Einlass 18 Uhr | Beginn 20 Uhr 
Abendkasse 20,00 €

Festzelt Schützenverein Weidenwang
Einlass 18 Uhr | Beginn 20 Uhr

FREITAG 07.09.

Immer voll dabei seines Zeichens Muk BrandlhuberMuk Brandlhuber

Abendkasse 20,00 €

Vorverkauf freitags im Schützenhaus Weidenwang 
und unter Tel. 09185 5103 oder Tel. 09185 5330

SAMSTAG 08.09.

SONNTAG 09.09.


